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Bekenntnis zu Hölderlin
Am 100 . Todestag , 7 . Juni 1943 / Von Theodor Seidenfaden

T \ u bist Hymniker , der im Weltall
| J lebt und sich mit Himmel und Wol-

ken , mit Sternen und Flüssen , Wäl -
ifern und Wiesen eins fühlt , als beseel¬
tes und bewußtes Wesen ; Dionysos , der

öttlich Berauschte , ist der Gott deiner
unst , nicht Apollo , der Gott der klaren

laghelle . Dennoch schenktest du uns
rwei Gestalten , die wie Gipfel aus dem
Bingen deiner Natur mit dem Genius in
iffie Sprach - und BUdmusik deiner Dich¬
tung wuchsen und nun , derweil wir , ge¬
schüttelt von den Wehen weltischer
jBeugeburt , das Firnelicht ihrer Scheitel
Bnseren Tagen und Nächten vermählen ,
» de hohe Mythen ragen , uns aufzurich¬
ten , zu trösten , zu stählen , uns zu Wi¬
llen , wie es deine Hymnen tun : Empe -
ifckles und Hyperion .

Revolutionen größten Maßes hatten
Iffie Jahrhunderte erlebt , die deiner
Schicksalzeit vorangingen . Soll ich von
der Wandlung des Raumbildes sprechen ,
die mit Alexanders des Großen Erobe¬
rungszügen über die Griechen , die du
|k > liebst , hereinbrach , die den Aristo¬
teles zwang , zu schauen , daß sich die
!*on Menschen bewohnte Welt v,on Osten
Und Westen her stets mehr aneinander -
frchließt , die Aristarch von Samos be¬
reits vermuten ließ , die Sonne sei Fix¬
stern und stehe im Mittelpunkt der Erd¬
bahn , die den Euklid verblüffende geo¬
metrische , den Archimedes von Syrakus
einschneidende Naturgesetze , Eratosthe -
nes , den Vorsteher der alexandrinischen
Bibliothek lehrte , den Aequator berech¬
nen und die Erde als Kugel sehen ? Soll
ich erinnern , wie sich mit Cäsars Zügen
nach Gallien und England der Blick nach
Nordwesten , damit aber zum Atlant¬
ischen Ozean wandte , wie die Weltkarte
des Agrippa und die Geographie Stra -
bons dartun , daß entfernteste Gegen¬
den und Völker sich berühren und die
Einheit eines gemeinsamen politischen
Schicksals empfinden , daß Seneca in sei¬
ner Tragödie „Medea " Vers« dichtete ,
die dich tief beeindruckt haben müssen ,
Sreil sie prophezeien , der heiße Indus
■nd der kalte Araxas berührten sich ,
Perser tränken aus Elbe und Rhein ,
thetis , die Göttin des Meeres , werde
Ineue Welten enthüllen und Thüle nicht
mehr die äußerste Grenze der Erde sein ?
Du wirst gespürt haben — deine Hym¬
nen verraten es —, wie solche Worte
der Alten geheimnisvolle Bogen in die
Jahrhunderte , in das Zeitalter der Ent¬
deckungen schlagen und Denkern und
Dichtern des europäischen Mittelalters
das Gefühl eines größeren Raumes und
Isner Weltweite wachhielten , die schließ -
Ech zu des Christoph Columbus Fahrt
führte . Sind dir nicht die Raumrevolu¬
tionen gegenwärtig gewesen , die den
Kreuzzügen , den Fahrten des deutschen
Ritterordens und denen der Hansa folg¬
ten ? Sahst du nicht , wie sie vor jener
tiefsten und folgenreichsten Verän¬
derung des planetarischen Weltbildes
Irerblassen , die uns die Entdeckung
Amerikas und die erste Umseglung der
Erde brachten , die Kopernikus kündete
■nd wenige Jahrzehnte später Giordano
Bruno , dem unser Sonnensystem , darin
fcich die Erde als Planet um die Sonnen
bewegt , nur noch eines von vielen Son¬
nensystemen wird ? Schaudertest du
nicht mit Kepler vor der Vorstellung des
JJnendlichen ?

Der Dichter repräsentiert in sich nicht
fcur sein Volk , sondern auch die Mensch¬
heit in ihrem Gesamtstreben . So schaust
idu die Wandlungen , die zur Unendlich¬
keit führten , du gabst dem Gefühl -
Etrome , der sich in sie ergießt , mit dem
Rhythmus deiner Sprache , dem höchsten
Heiligtum der Volkheit jene Grenzen ,
die uns die Geheimnisse der unerschöpf¬
lichen Natur spüren lassen .

„Froh , als könnt ' ich Schöpfungen be¬
glücken ,

kühn , .als huldigten die Geister mir ,
nahet , in dein Heiligtum zu blicken .
Hocherhabne ! meine Liebe dir . . ."

Jubelt dein „Hymnus an die Göttin

der Harmonie " .
Du bist , geboren in schwäbischer

Stille , weltischer Dichter .

„Wo der Forscher Adlersblicke beben ,
wo der Hoffnung kühner Flügel sinkt ,
keimet aus der Tiefe Licht und Leben ,
wenn die Schöpferin vom Throne

winkt . .

So singt deine „Hymne an die Muse ",
dife dir Schöpferin ist , die verbindet , was
Geist und Streit trennen , den Tag im
Lichte der Äonen , gegenwärtiges Ge¬
schehen als Sinnbild des Ewigen er¬
kennt . Wir Männer und Frauen welti¬
scher Neugeburten ungeahnten Maßes
sehen dich größer , umfassender als dich
die Großväter bürgerlich geruhsamer
Zeiten sahen . Ihnen erschien das Welt¬

umspannende , das in dir lebte , als
Wahnsinn , uns> aber ist es eingeborenen
Lebens naturnotwendiger Zwang . Dich¬
tung ist nicht der Bewegung zarter Ge¬
fühle , nicht des schönen Wortes wegen ,
sondern deshalb den Sterblichen ge¬
schenkt , „ damit das Schicksal im Raum
des Bewußtseins bleibe " . Schicksal aber
ist über persönliche Not hinaus die
Verkettung des Menschen mit dem , was
Volk und Menschheit von Anbeginn an
im All trägt und stürzt und wieder hebt .
Deine Hymnen an die Freiheit , die
Schönheit , die Menschlichkeit , die
Freundschaft , an die Liebe , an den Ge¬
nius der Jugend , an das Schicksal , an
Griechenland , an den Genius der Kühn¬
heit , deine Blankverse , Langzeilen und
antiken Strophen , die du den Freunden
und den Großen der Geschichte wid¬
mest , in denen du den Tod für das Va¬
terland , Heidelberg und den Neckar ,
den Rhein besingst , in denen du den
Gesang der Deutschen anstimmst , dich
der geliebten Frau nahst , der Diotima
deines schweren Lebens , in denen du
das Ahnenbild , Natur und Kunst und die
Stimme des Volkes beschwörst , sind
mir Schicksalsbuch der deutschen Seele ,
das sie eindringlich wie kein zweites
zum Höchsten aufruft , indem es sie , zu¬
tiefst erschüttert von der Weltschau ,
glühender Liebe voll , mahnt , sich auf
sich selbst zu besinnen . Keiner fand so
harte Worte wider die Deutschen wie
du , niemand aber auch so eindringliche
letzte Liebe .

„O heilig Herz der Völker , o Vater¬
land I

Allduldend gleich der schweigenden
Mutter Erd '

nnd allverkannt wenn schon aus
deiner

Tiefe die Fremden ihr Bestes heben - "

So bist dn der volkhafte Dichter , der
durch die flüchtigen Gelüste der Menge
zum verborgenen Willen des Volkes
dringt und es in strenger Liebe zum Be¬
wußtsein seiner selbst zwingtI So wei¬
sest du der Zukunft Wege , indem du die
in unserer Sendung angelegten Möglich¬
keiten erkennst und uns zeigst ! So wirst
du Prophet , bist trotz aller Wunden , die
dir das Leben schlug , Gipfel , wie es die
Gestalten sind , die ich diesem Bekennt¬
nis an die Spitze stellte : Empedokles ,
der auf Erden erschienene Gott , dessen

Urbild jener Wundertäter und Heiland
Korinth , das Abenteuer des Lebens
wagt , den Freund und die Geliebte fin¬
det , 1770 , da sich die Griechen gegen
die Türken erheben , in den Krieg um
die Freiheit zieht , im Ideal schwelgt , es
scheitern sieht und dann trauert ohne
zu verzagen , bist du selbst mit deinem
Wesen , deinen Träumen , deinem Schick¬
sale . Ein unwiderstehlicher Zauber geht
von dem Roman in Briefen aus , in dem
Hyperion Gestalt annimmt , und ob er
auch resigniert endet , wie der Empe¬
dokles , unvollendet blieb : beide Werk «
sind Gipfel des Deutschtums , von Tra¬
gik umwittert , wie sie dem Volk der
Mitte urbestimmt ist , aber von einer so
vollendeten Schönheit hymnischer Weh¬
mut überglänzt , wie sie in keinem an¬
deren Werk der deutschen Sprache lebt

1770 erblicktest du , Hölderlin , zu
Lauffen am Neckar , das Licht der Welt .
Frauenhände — Mutter und Großmutter
— führen dich , da dein Vater früh
stirbt , dem Leben zu und hüten deine
mystische Liebe zur Natur und jene
Inbrunst ewig ungestillter Sehnsucht ,
die dich das Land der Griechen suchen
hieß . Die Schulen zu Nürtingen , Maul¬
bronn und Tübingen schlagen deiner
Emfindsamkeit tausend Wunden . Zu Jena
und Weimar trittst du 1793, von deinem
Landsmanne Schiller gefördert , in die
literarische Welt , wirst 1795 Hauslehrer
zu Frankfurt in der Familie des Bankiers
Gontard und begegnest in seiner Frau
— du gibst ihr den Namen Diotima —
der Geliebten deines Daseins , gehst
nach Hamburg , später noch einmal als
Hauslehrer nach Hauptwil bei Sankt
Gallen und nach Bordeaux , kehrst dann
zur Mutter zurück und bringst die un¬
heilbare Krankheit mit , die über 36
Jahre deinen Geist verdunkelt Am
7 . Juni 1843 erlöst dich der Tod , — und
dann schliefst du deinem Volke , bis um
die Wende zum 20. Jahrhundert kurz
bevor das Zeitalter der Weltkriege über
Europa hereinbrach , der suchende Volks¬
geist dein Unsterbliches , das Mahnende
und Rettende , das Große deines Wesens
wieder entdeckte .

Wir lieben dich voll erschütterter
Ehrfurcht . Uns leuchten deine Gipfel —
und einhundert Jahre nach deinem Tode
kämpfen wir , von Hyperions Gesetz —
„Alles für jeden und jeder für alles " —
erfüllt , um das künftige Reich der Ord¬
nung , dem du nachstrebtest um das
Reich des „schönen , neuen goldenen
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SXex &ad fwu , VxitexCafid
Von Friedrich Hölderlin

Du kömmst, o Schlacht! Schon wogen die Jünglinge
Hinab von ihren Hügeln , hinab ins Tal,
Wo keck herauf die Würger dringen,
Sicher der Kunst und des Arms, doch sichrer *

Kömmt über sie die Seele der Jünglinge,
Denn die Gerechten schlagen, wie Zauberer,
Und ihre Vaterlandsgesänge
Lähmen die Knie der Ehrlosen.

O nimmt midi, nimmt mich mit in die Reihen auf,
Damit ich einst nicht sterbe gemeinen Tods!
Umsonst zu sterben, lieb ich nicht, doch
Lieb ich , zu fallen am Opferhügel

Fürs Vaterland, zu bluten des Herzens Blut,
Fürs Vaterland — bald ist's geschehen! Zu euch
Ihr Teuern! komm ich, die mich leben
Lehrten und sterben , zu euch hinunter!

Wie oft im Lichte dürstet ich euch zu sehn,
Ihr Helden und ihr Dichter aus alter Zeit!
Nun grüßt ihr freundlich den geringen
Fremdling und brüderlich ist's hier unten.

Und Siegesboten kommen herab: die Schlacht
Ist unser! Lebe droben, o Vaterland,
Und zähle nicht die Toten! Dir ift,
Liebes! nicht einer zu viel gefallen .
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war , der zwischen 484 und 424 vor der
Zeitenwende auf Sizilien wirkte , von dem
es heißt , er sei als Feuerschein in den
Himmel entrückt oder in den Aetna ge¬
sprungen ! Dir wird er Sinnbild des Gott¬
gesandten , den die undankbare Menge ,
weil sie „den Retter " nie versteht , in
die Verbannung treibt , dessen Mono¬
loge gerade unserem kämpferischen Ge¬
schlechte Tiefstes sagen , die deutsche
Dichtung ebenbürtig neben die des So¬
phokles stellen . Hyperion aber , der in
deinem Lebenswerke neben - dem Empe¬
dokles steht , der Jüngling , der , ein Gei¬
stesverwandter des Märchenhelden , des
Parzival , des Faust auf seinem Vater¬
landsboden , den Höhe » des Jsthmus von

Friedens "
, das nicht in unser Rechts¬

buch eingeschrieben war , dem „das Le¬
ben selbst " . . ., „die göttliche Natur " ,
die in „kein Buch eingeschrieben wer¬
den kann , im Herzen der Gemeinde sein
wird . .- "

Ein Held ist der Jüngling , sagt Hy¬
perion , der Mann ein Gott .

„Da gilt nichts Eit̂ s und Anerzwun¬
genes mehr ... , da gehn wir schmucklos ,
fessellos , nackt , wie im Wettlauf zu
Nemea , zum Ziele !"

Deine Gipfel sagen uns : Wir sterben ,
um zu leben .

Dies erkennend , feiern wir das Ge¬
dächtnis deines Todes .

Friedrich Hölderlin. Nach einem zeitgenössisch** Büdnta.
(Aula . Seher ! Archiv )

Wilhelm Kapp zum Gedächtnis
Der Pionier der deutschen Zeitungswissenschaftans dem Elsaß

Überraschend
für die vielen , die Pro¬

fessor Wilhelm Kapp kannten und
verehrten , die sich mit Stolz seine

Schüler nennen , kam vor wenigen Tagen
aus Freiburg die Kunde , daß der Pionier
der deutschen Zeitungswissenschaft aus
dem Elsaß im 78. Lebensjahr , mitten aus
rastlosem Schaffen , abgerufen worden
ist Als langjähriger Direktor des Insti¬
tuts für Publizistik und Zeitungswissen¬
schaft an der Universität Freiburg hat
sich der Verstorbene um die Hebung und
die wissenschaftliche Ausweitung des
deutschen Pressewesens entscheidende
Verdienste erworben . Aus kleinen An¬
fängen ^ eraus , in kämpferischer Zähig¬
keit , hat Wilhelm Kapp dieses Institut
aufgebaut und mit der ihm eigenen
Energie , begabt mit einem vielseitigen

'und gründlichen Wissen , dem Fach der
Zeitungswissenschaft zu jenem Ansehen
verholfen , die es heute besitzt

Zeitungswissenschaft — es sind nicht
viel mehr als zwanzig Jahre her , da wuß¬
ten nur wenige , um was es hier ging , und
es gab viele , die verächtlich auf diese
neue „Wissenschaft " herabschauen zu
müssen glaubten , deren Notwendigkeit
einzusehen ihnen versagt war . Aus der
bitteren Erkenntnis eines völligen Ver¬
sagens der deutschen Propaganda im
Weltkrieg 1914/18 , das verschuldet war
aus absolutem Nichtwissen der dama¬
ligen Staatsführung um die Macht der
Presse , um die ungeheure Bedeutung der
politischen Propaganda , ist die deutsche
Zeitungswissenschaft geboren worden .
Sie hatte sich zur Aufgabe gestellt ,
das Wesen meinungerzeugender und
meinunglenkender Einflußnahme sowie
das gesamte internationale Presse - und
Nachrichtenwesen gründlich zu erfor¬
schen und daraus die Folgerungen für die
praktische politische und publizistische
Arbeit zu ziehen . Zeitungswissenschaft ,
so wie sie Wilhelm Kapp auffaßte und
betrieb , war niemals Theorie im luft¬
leeren Raum , sie war getragen von ak¬
tuellster Lebensnähe , von glühendem
Bekenntnis zur deutschen Gegenwart , sie
lebte aus der Praxis für die Praxis .
Allein schon die Tatsache , daß heute
Hunderte seiner Schüler verantwortungs¬
volle Posten im deutschen Pressewesen
bekleiden , beweist diese unmittelbare
Tuchfühlung mit der praktischen Zei¬
tungsarbeit , auf die hier stets der größte
Wert gelegt wurde . Und wer , wie der
Schreiber dieser Zeilen selbst , das Glück
hatte , vor ntm bald 20 Jahren zu Füßen
dieses geborenen Lehrers zu sitzen , von
ihm eingeführt zu werden in das viel¬
verästelte Gebiet des internationalen
Weltpressewesens und seinen von Be¬
geisterung für die Sache getragenen Vor¬
trag zu hören , der wird für sein Leben
für dieses Glück dankbar sein . Einer
ganzen Generation deutscher Journa¬
listen hat er das wissenschaftliche Rüst¬
zeug für ihre Tagesarbeit mitgegeben ,
aus der Zeitung als Wissenschaft hat er
eine starke Waffe geschmiedet für den
neuen Staat .

Wilhelm Kapp ist Elsässer geweseit
und dem deutschen Elsaß hat mit der
Zeitungswissenschaft der Kampf seines
Lebens gegolten . Schon lange vor dem
Weltkrieg 1914/18 hat er sich als Vor¬
kämpfer für das Deutschtum im Grenz¬
land einen Namen gemacht . Vorhanden «
Spannungen suchte er durch unermüd¬
liche kulturelle und politische Aufklärt
rung zu beseitigen , viele hat er mitgeris¬
sen durch die Kraft seiner Beredsamkeit
durch die Klarheit seiner Argumente und
die Tiefe seines Wissens . Als 1918 die
Franzosen kamen , mußte er fliehen un¬
ter Zurücklassung seiner Habe : in Frei «
bürg hat er dann seine zweite Heimat ge¬
funden . Der akademische Lehrstuhl der
Zeitungswissenschaft wurde * ihm zur

-Kampftribüne , von der aus er mit Tem¬
perament und Mut den Gedanken de$
deutschen Elsaß , des deutschen Blute *
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An die jungen Dichter

Von Friedrich Hölderlin

Lieben Brüder ! Es reift unsere Kunst
vielleicht .

Da , dem Jünglinge gleich , lange sif
schon gegärt ,

Bald zur Stille der Schönheit ;
Seid nur fromm , wie der Grieche

war .

Liebt die Götter und denkt freunet *
lieh der Sterblichen !

Haßt den Rausch wie den Frost !
Lehret und beschreibet nichts .

Wenn der Meister euch ängstigt ,
Fragt die große Natur um Hat .
iiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiniiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiia
und der alten deutschen Kultur am Ober¬
rhein weiterverfocht als genauer Kenner
der elsässischen Probleme , als un¬
erschrockener Sachwalter aller elsässi¬
schen Dinge .

Es sind jetzt etwa anderthalb Jahrai
her , da kam Professor Kapp mit seinen
Schülern anläßlich einer wissenschaft¬
lichen Exkursion nach Straßburg . Dabei
wurden selbstverständlich auch die
„Straßburger Neueste Nachrichten " be¬
sucht und ausgiebig besichtigt . Droben
im großen Setzersaal stand er mit seinen
Studenten , er , der 76jährige , als der
Jüngste und Lebendigste unter den Jun¬
gen . Aus seinen Augen leuchtete die
Freude darüber , im deutschen Straßburg
seinen Schülern zeigen zu können , was
eine deutsche Zeitung ist . So haben wir
ihn das letztemal gesehen und so wird
das Bild in der Erinnerung fortleben :
Professor Kapp im Kreise seiner Schü¬
ler , mitten im praktischen Zeitungs¬
betrieb , im Herzen der geliebten Heimat ,
der Forscher und Kämpfer für die ge¬
rechte deutsche Sache . Er hat nun seinen
guten Kampf ausgekämpft : in der Arbeit
seiner Schüler lebt seine Lebensarbeit
fort. Hanns Reict}
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Eine Handvoll Salz . . .
Erzählung ans den Lappmarken / Von Erik Stenius

bar . Salz — eine Handvoll Salz ! Heute
würden sie eine Handvoll Gold dafür
geben .

Wie lautlose Schatten waren Aoer -

2um & Ataut

Die drei Männer packten Ihre Ans . gingen dicht an die Mutter gedrängt ,
rüatung zusammen , denn der kleine , Die Lappenfamilie , die diese Herde
krummbeinige I^ ppe Brunntoo hatte betreute , hatte ihr Zelt unter einem
gesagt , daß sie mit dem ersten Schim - hohen Felsvorsprung aufgeschlagen ,
iner des Morgenlichtes aufbrechen Brunntoo war zu seinen Eltern ge-
würden . Es war ziemlich kalt in dem gangen , um die Ankunft der drei
dünnen Zelt hier oben , nördlich des Fremden mitzuteilen .
Polarkreises spürte man noch nichts ^ ^ Nacht schlichen jah der
™ ™ d- Lappe Karuun an die

too hielt ihn zurück . »Er ist unschul¬
dig , ihn haben sie als Lockvogel für
euch zurückgelassen ! Aber sie kom¬
men nicht weit !«

» Sie sind schneller als wir , sie
haben Waffen !« sagte der alte Lappe
traurig .

»Ja , sde haben Waffen , aber sie

Kreuzwyträtsel ( Lösung )
Waagerecht : 1 . Dannstadt , 8.

ström und der Lappenjunge Brunntoo Ewald 7 ute , 9. Ems , 11. Los , 13 . Rah «,
den Dieben gefolgt . Zu Tode ermattet
schliefen die geschwächten Männer in
ihrem Zelt , als Brunntoo lautlos ihre
Waffen entfernte . Dann wurden aie
von Acerström geweckt .

haben dies nicht !« Triumphierend hielt
schon etwas länger am Himmel und Herde heraTRÜcksTchtslo ^ enn ^ n der Lappenjunge einen kleinen Sack
Hoo h /»Vi+- marh oKrn lln rJ vamnnnrn n rtrt W « Cnl >r « > /mksadas Nordlicht verblaßte und zeichnete sie dle Reimtierkälber von ihren Müt _
nicht mehr so

^
deutbch wie im Winter t aie suchten kräfti

seine bunten Vorhänge aa den nacht - £ ten Tiere aufl Dajln fing £n sie mit
ließen Gimmel . dem Lasso ein Leittier ein und trieben

»Haben wir nun auch alles ?« fragte es mit rauhen Kehllauten der kleinen
der Schwede Aoerström . Die beiden Herde voran . Die Kälber folgten ver¬
anderen lachten . »Man merkt , daß du wirrt , aber sie liefen mit , sie waren

hoch . » Salz !« sagte er , » eins Handvoll
Salz ! Ich habe sie in Verdacht gehabt ,
claß sie einen Schurkenstreich vor .
hatten , da habe ich heimlich den Salz¬
sack vom Schlitten entfernt , sie haben
nur einen Sack mit Steinen bei sich .. . .«

Eine Woche lang fuhren die beiden
ein Neuling bist , willst du nicht lieber jetzt groß genug , um allein weiter zu Henntierdiebe jejfct auf ihren Schlit -

- - - - - - ten . Ihre Wangen waren hohl , siehier bleiben ? Nervöse Menschen kön - können ,
nen wir bei unserem Geschäft nicht Der Schwede Aoerström wachte
brauchen ! « Acerström schwieg , es beim Morgengrauen auf , weil ein
blieb ihm auch keine andere Wahl , schneidend kalter Wind durch die of-
nun war er so weit mitgekommen , fene Zelttür fegte . Er war allein im
jetzt konnte er auch noch die letzten Zelt , alles war fort , sein Gepäck , sein
paar hundert Kilometer durchhalten . Geld , sein Renntierschlitten . Auch den
Wenn er genau wüßte , daß die beiden Revolver hatte man ihm von dem
anderen ehrliches Spiel trieben , sie Gürtel geschnitten . Er hatte nichts
flüsterten so viel zusammen , und gemerkt , wahrscheinlich war in dem
schwiegen , wenn sie merkten , daß Tee , den die beiden anderen ihm am
Acerström zuhörte , Sie waren auf Abend gegeben hatten , ein betäuben¬
dem Weg zu den Lappendistrikten , des Mittel gewesen .
dorthin , wo die großen Renntierherde n
zusammengetrieben waren , um ' sich

konnten nichts essen , obwohl sie reich¬
lich Lebensmittel hatten . Das saftige
Renntierfleisch schmeckte nicht ohne
Salz . Das Wasser , das se aus dem
Schnee schmolzen , schmeckte fade und
lasch . Der Körper braucht Salz , der
Mensch geht langsam zugrunde , wenn
er kein Salz hat . Wasser und Salz , das
ist das wichtigste hier oben in der
Einöde . Sie aßen fast nichts mehr und
wurden schwächer . » Umkehren !«
sagte der Lappe Karuun , aber der
Russe wollte nichts davon wissen .

{Zeichnungen : Eugen Heinrich .
»Ihr habt vergessen zu bezahlen :

fünfzig Renntierkälber für einen Sack
Salz !« Er ließ das weiße Salz durch
seine Finger gleiten , im Hintergrund
lauerte Brunntoo mit dem Revolver .

Mit einem heißeren Schrei stürzten
sich die Männer auf den Sack . Fünfzig
Renntierkälber gegen eine Handvoll
Salz ! Sie hatten keine Wahl ! r

Durch die silberhelle Mondnacht
Er lief zu dem Zelt der Lappen - » Wenn wir umkehren , wandern wir aa wanderte die kleine Herde wieder zu

auf die Frühjahrswanderung zu be - hinüber . » Sde sind fort , die den Galgen !« knurrte er . Am Abend ihren Besitzern zurück . Eine Hand - . —

geben . Die Männer wußten daß die beiden anderen sind fort — und mit tranken sie das Blut eines Renntier - voll Salz hatte der Dieb für sie er - . —

Renntierkälber noch nicht ihre Herd - ümen die Jungtiere !« Der alte Lappe kalbes , aber das Fleisch mußten sie halten . Das Gesetz der Ljppenmarken
zeichen eingebrannt bekommen hat - Sriff nach seinem Messer , aber Brunn - fortwerfen , ohne Salz war es ungenieß - ist unbestechlich . . ,
ten , und darauf beruhte ihr Plan .
Wenn nämlich der Lappe seine Tiere
noch nicht gezeichnet hat , dann kann
er nicht feststellen , wieviele ihm feh¬
len, er weiß nicht , wieviele Jungtiere
geboren wurden . Im Beginn des Früh¬
lings wenn die Kälber noch mit der Unter den stfirmlschen Begebenhei -
Mutter laufen , werden die Tiere ge - ten , deren Schauplatz die als „Kopf
zeichnet , später geht es nicht mehr , und Schlüssel des alten Deutschen

14 . Pech , 15 . Oma , 17 . Amu , 19 . Leu ,
20. Reise , 21 . Friedrich . — Senk¬
recht : 1. Dauerlauf , 2. Ree , 3 . Sago ,
4. Ade , 5 . Tischtuch , 8. Traum , 10.
Mache , 11. Leo , 12 . Spaa , 16, Maid ,
18. Uri , 19 . Lei .

Silbenrätsel
aus - bei - ber - beu - de - de - dl - di -
droh - en - fahrt - fei - fues . gar - ga
- he - in . kom - krä - krel . kur - la .
land - le - lin - lin - luft . ma - müh -
ne . ne - ob - rin - rot - sen _ stift - t •
_ te - tu

Mit Kilfe dieser Silben sind Wörter
von gesuchter Bedeutung zu bilden .
Die auf die Striche treffenden Buch¬
staben , nacheinander gelesen , ergeben
einen Ausspruch Theodor Stornos .
. . n Land in Asien

. e Vogel
. e Ergebnis einer Jagd
K . . — Handgriff
. 1 — Gewerbebetrieb
, i Laubbaum
. — . — n — Insekt
. r . Mineral
L . . — , . Gesunde Atmo¬

sphäre
. . — . f . Bürozubehör
. e Südfrucht
— u . Italienische Stadt
. . . n - <• Fensterschmuck
O — . . Siegelmarke

s — . . Stadt im Allgäu
— a Satzzeichen

. . n Deutsche Stadt
A — Aufschrift an Tor .

wegen

Die Breisacher Heufuhren
%

Nach einer geschichtlichen Begebenheit — Von Friedrich Ritter

dann weiß man nicht mehr , welches Reiches " viel umkämpfte Stadt am
Kalb zum Muttertier gehört . Rhein gewesen ist , ragt ein Vorfall von

so abenteuerlicher Besonderheit her -
Der eine der Männer war ein Lappe , vor , daß es sich wohl verlohnt , ihn

Karuun , dem eine Lawine vor zwei wieder in Erinnerung zu bringen . Es
Jahren die Herde weggerissen hatte , handelt sich um ein Unternehmen , das ,
der andere war Rawisky , der Russe aus hätte es einen anderen Ausweg genom -
Karelen , von dem keiner wußte , wo - ? roß m dle deutsche Kriegs -
von er eigentlich lebte , aber der dies
Land hier oben nördlich vom Polar¬

geschichte eingegangen wäre .
Die im Dreißigjährigen Kriege

zogen . Die Fuhrleute vorn auf den
Wagen oder die nebenher Gehenden
waren ganz erfüllt von der Aufgabe ,die sie in der Tracht der Bauern gut
zu erfüllen gedachten . Alle waren
deutsche Offiziere , die nun statt des
Degens dje Peitsche in der Hand hiel¬
ten . Die Fahrzeuge jedoch steckten
voll von Soldaten und Waffen , verbor¬
gen in einem Raum , um den das Heu
kunstvoll geschichtet lag . . . Nicht
weit war der Weg bis Breisach , je¬doch man mußte von verschiedenen

Mundart der Gegend , sie seien her¬
befohlen , um an den Festungswerken
zu schanzen . Null , so sollten sie sich
unverzüglich an ihre Arbeit scheren .

Da das nicht der Verabredung ent¬
sprach , taten alle , als hätten sie nicht
verstanden . Von dem Ungehorsam er¬
bost , schlug der Franzose auf den ihm
Nächststehenden — es war ein Obrist -
leutnant — mit einem spanischen Rohr
ein . Der Getroffene verlor daraufhin
jede Ueberlegung , was ihm ebenso¬
wenig anstand , wie die Schläge , die er

Schach Nr . 143
Zum heutigen Wettkampf um die

Deutschlandmeisterschaft
Urdruck

von L . Eber , Straßburg
abadefgh

kreis wie seine eieene Tasche kannte Frankreich verlorene , später wieder Richtungen anrücken , um keinen Ver - empfangen hktte . Wie ein
' Wilder

, w e s ine eigene Tasche kannte , zurückgeholte Stadt fiel zu Beginn des dacht zu erwecken , und so geriet der stürzte er zum Heuwaeen und holteBrunntoo , der krummbeinige Lappen . span ischen Erbfolgekrieges dem Nach - lange Zug bald auseinander . Vor der eine Pistole hervor . Der Kommissarius
junge wurde von allen herumgehetzt barstaate von neuem in die Hände . Stadt sollten die Reiterei und die In - begriff jetzt , was mit diesen Bauern
lind beschimpft . Der Lappe antwortete In Freiburg aber , der stolzen Feste , fanterie sich verstecken und erst auf jos war brüllte um Hilfe und flüchtete

welche die Schwarzwaldübergänge
schützte und von wo aus man die
Schwester am Rhein , Altbreisach ,
liegen sah , herrschte Zorn und Trauer
über den Verlust Ohnmächtig mußte
man zusehen , wie die Franzmänner das

ein verabredetes Zeiche « oder den in den Festungsgraben . Die ihm nach .
des Gefechtes hin der Vorhut gesandten Schüsse scheuchten die

zu Hilfe eilen . Wachen auf , zumal , da jejzt auch die
Der Tag dämmerte neblig heran , als unter dem Heu verborgenen Offiziere

die ersten drei Heuwagen vor dem un d Mannschaften hervortraten und
Freiburger Tor Breisachs anlangten . au f die Franzosen zu feuern begannen .

, . . . m ohne Argwohn ließ die Außenwache Diese ließen schleunigst die Fallgatter
terf geniHig

"
wurdenf In verbissöTer einfahren . Sie kamen auf die herab und nahmen von den Wälle „ aus

■ ■
* w
%

■
wm .

abedefehx '
Matt in drei Zügen

= & ^ ocu ä.u „c Heute morgen , um 9 Uhr , findet der
° hne Argwohn ließ

"
die Außenwache D ^ riießen

'
scWeunigsTdie Faflgatter Wettkampf zwischen den Schachver -

die Bauern soear zu Schanzarbei - <=. - ' — - -»= - - 6 einen von Straßburg und Groß -Stutt -
gart statt . Die Straßburger Achter¬
mannschaft geht geschwächt in den —
Kampf , da sich Altmeister Michel noch

Wut harrten daher Offiziere und Mann -
Rache

Brücke vor das offene Haupttor , wo ^ ie Eingedrungenen aufs Korn , die
■jehaften auf eine Geleeenheit Rache Sie haltmachten . Die »Fuhrleute « nun ihrerseits in einer wahren Todes -schaften auf eine , Orelegenneit , Kache waren abgestiegen , und die Manner im fa lle saßen . Frei auf der Brücke ste -

Mrf . . , . . . Wagen verhielten sich mäuschenstill . hend > boten sie den Kugeln ein nicht
Schließlich kamen sie auf den Ein - Nur das Eintreffen der Reiterei mußte zu verfehlendes Ziel , und daher sanken

fall , durch einen verwegenen Hand - no ch abgewartet werden , dann konn - h ; » meistpn dahin ohne daß dip
. - w ^ s -s .

streich die Festung zu überrumpeln , ten die Wagen ganz hineinfahren , ihre Außenstehenden ihnen Rettung zu
— und am Ab6nd des 6 , November 1 ' 04 Fracht würde sich von seihst snt -* "bringen vermochten j denn es wäre - __

- Jy • ' - • nahm ein geheimnisvolles Geschehen laden , und wie ein Sturmwind würden Wahnsinn gewesen , ohne Geschütze die Elsaß - Meister 1943 Lutz beiden Schach -
seinen Lauf . Schon am Nachmittag zugleich die Berittenen daher rasen — Wälle stürmen zu wollen . So mißlang - vereinen angehört und sich deshalb

wollte waren a^ e Tore stark besetzt , niemand es konnte nicht mehr mißlingen . ^ er s0 listig eingefädelte Ueberrumpe -
durfte hinaus und niemand herein . Ein Gleichmütig blickten die Torwachen lungsversuch
geschäftiges Leben herrschte in den a uf die vermeintlichen Bauern . Gleich
Schirrhöfen und Vorratslagern , in den mußte ja auch der Fortifikationskom - Und woran scheiterte er ? Er schei -
Kasemattön und Kasernen , während missarius erscheinen , um den Bauern terte , wie es oft bei großen Untemeh -
sich auf den Straßen kein Bürger ' ihre Arbeit anzuweisen . Da nahte er mungen geschieht , an einer schein¬
zeigen durfte . auch schon , sichtlich in schlechter baren Kleinigkeit , die indessen weit -

Verwundert spähte die Bevölkerung Laune . Als er die Umstehenden schär - tragende Folgen hatte ,
durch die Fenster , als in den späteren fer musterte , riß,er die Augen auf : Mochte der Mißerfolg auch zum
Stunden hochbeladene Heuwagen an - was sahen die Kerle so sauber aus , nicht geringen Teil durch das Aus -

— „■ = rollten , Reiterei dahertrabte , mit Fuß - und eine Haltung hatten sie ! Wo sie bleiben der Reiterei , die den Weg ver - . . .
Strom zogen die ewig kauenden Tiare volk untermischt , und alle durtfh das herkämen , fragte er argwöhnisch und fehlt hatte , verursacht worden sein : es dieses Jahr zum erstenmal Kample um

nach Norden Eine Menge Kälber Breisacher Tor in die Nacht hinaus - barsch . Die Leute antworteten in der hätte trotzdem noch alles anders kom - die Deutschlandmeisterschaft der HJ .
men können , falls jener Obristleutnant ausgetragen . Jeder Gau stellt einen
— er hieß De Brille — im kritischen Vertreter für die Endkämpfe , die im
Augenblick kaltes Blut bewahrt und August in wien stattfinden . Angehörige

nicht auf die Grobheiten , er
seinen Eltern helfen , deshalb brachte
er die Fremden zur Herde seines v a-
ters . Sie hatten ja gesagt , daß sie
Jungtiere kaufen wollten .

Sie brachen früh am Morgen auf ,
am Nachmittag sahen sie die ersten
Renntiere , eine ziemlich große Herde .
Wie ein ruhig fließender silberner

nicht von seinem Leiden erholt hat ,
Straßburg -Meister Fritz nach Prag
versetzt ist , Elsaß -Meister 1942 StrauQ
zur Wehrmacht eingezogen ist und

der Teilnahme enthalten muß . Wenn
daher auch Stuttgart als Favorit in den
Kampf geht , werden sich die Straß - .-
burger doch zu wehren wissen . In der
Stuttgarter Mannschaft spielen be¬
kannte Meister mit .

Schach in der Hitler -Jugend
Auf eine Anregung des Reichsmini¬

sters Baidur von Schirach hin werden

Europa I Elsässischje Reisebriefe von Fritz Decker

( Fortsetzung )
St . Moritz , 18 . Augast 1937
Lieber Albert !

Du weißt , . ich habe der Länder
manche gesehen , und meine Frau noch
mehr . Und doch will mir immer be¬
dünken , als ob die Fahrt von Zürich
ins Engadin die Krone von allem dar¬
stellt . Ich fühle und empfinde die "Stei¬

der Städte , in dem , was 6le , mit Eichen¬
dorff zu reden , »von Gott verlassen und
zerstreut hantieren «, so oft schmerz¬
lich vermisse . Man sagt , daß das Holz ,
das hier gefällt wird , fast unverwes¬
lich sei . Und so ergeht es mir , ich mag
es Geheimnis oder Schicksal nennen :
gleichviel — mit dem , was hier oben
geistig und seelisch an mich heran¬
tritt . Es gewinnt gleichsam an inne -

gerung der landschaftlichen Eindrücke , rem . Volumen , gewinnt an Kraft , an

meiner altgewohnten und junggetanen
Schwärmerei vorgestern unterbro¬
chen worden und habe ihn , einer
nichtigen gesellschaftlichen Verpflich¬
tung zuliebe , nicht zu Ende führen
können . Lieber Freund , wer ist hier land abgetreten ,
der Schwärmer , Du oder ich ? Dein —
verzeih ! ' — seltsamer Brief , den ich
soeben erhalten und in dem Du uns
Deine Reiseerlebnisse der Reihe nach
mitzuteilen beabsichtigtest , bricht

nicht durch eine hemmungslose Auf¬
wallung , also durch einen Verstoß
gegen die militärische Manneszucht ,
den Plan vereitelt haben würde .

Daher blieb Breisach in der Hand
des Feindes . Erst durch den Rastatter
Frieden wurde es wieder an Deutsch¬

wenn man
Sees Traubengestade « herkommt und im Zauberspiegel dieser Seen will
in raschem Wechsel die düstere Wucht nichts Kleinliches erscheinen . Ein

von »des schimmernden Schönheit . Im Lichtkreis dieser Berge , Just an der Stelle ab , wo das »Höhere ,
Unbekannte «, von dem ich eben
sprach , in Deinem Dasein eine , wie
mir scheinen w^ll , nicht ganz unbe¬
deutende Rolle zu spielen den An¬
schein hatte . Du verklausulierst die
Sache ja in einer so ahnungsvollen —
beinahe »psychometrischen « — Weise ,
daß Deine Beteuerung , die kleinen
und ganz kleinen Vorkommnisse ge¬
wissenhaft ans Licht zu heben , der

des Walensees , die sprechende Roman¬
tik des oberen Rheintals , die schauer¬
liche Wildnis des Schynpasses an sich
vorbeiziehen sieht , wie ein Unerschöpf¬
lich großes Wunder . Und es ist das
Seltsame und Unerklärliche , daß sich
dies herrliche Erlebnis mit jedem
Jahr wiederholt , ja womöglich noch
steigert und durch die Gewöhnung an
Vertrautheit noch zu gewinnen scheint .
Irene geht es nicht anders , und so ist
es uns eine Herzanssache , Jahr um
Jahr dem lieben Engadin unseren Be¬
such zu erneuern , jeher strahlenden
Höhensonne zu huldigen , die uns vor
fünf Jahren das Geheimnis unseres
Schicksals und die verschwiegene
Sehnsucht unserer Herzen entschleiert
hat .

Ja , hier möchte man Hütten bauen .
Und es ist unser Plan , uns hier we¬
nigstens eine kleine Wohnstätte zu
sichern , die nicht einem egozentri¬
schen Zwecke dienen , sondern , von
Zeit zu Zeit , einem kleineren Kreis von
Freunden zugänglich sein soll . Sie
mögen hier Höhenlicht und Höhenluft
in sich aufnehmen und ihre Nerven
wie ihren Geist stählen für die Kämpfe
und Auseinandersetzungen einer wir¬
ren Gegenwart . Wie es nun sein mag :
ich fühle hier oben eine Spannkraft
ünd Energie,

'
die ich drunten

"im Brodem

emporstrebender Zug von Geistigkeit
von Licht , von Wärme , ein vertrauens¬
volleres Entgegenkommen der Men¬
schen , an denen wir sonst kalt und
gleichgültig vorüberhasten und die ,
mögen sie anderswo den reineren und
feineren Empfindungen des Lebens
noch 60 fremd und unberührt gegen -

Neues Schrifttum
Die Deutsche Reihe des Eugen -Diede -

richs - Verlags . Die bekannte schmucke
Buchreihe des Verlags Eugen Diede -
richs , Jena , die nunmehr 129 Bände um¬
faßt und in einer Gesamtauflage von
nicht weniger als vier Millionen Stück
verbreitet ist , ist wiederum um acht burger Schachvereinigung den Schach -

der HJ ., die daran teilzunehmen wün¬
schen , melden sich umgehend , da die
Ausscheidungskämpfe innerhalb des Ge¬
biets in Kürze beginnen .

, Schach in der KdF .
Zur Zeit wird in der Ortsschach¬

gruppe (Braukeller , Bruderhofgasse )
ein doppelrundjges Turnier ausge¬
tragen , zu dem noch Anmeldungen
entgegengenommen werden . — Außer¬
dem beginnen am kommenden Don¬
nerstag die Kämpfe um die Meister¬
schaft der Betriebe , an denen sich fünf
Straßburger Betriebsschachgruppen
mit jeweils vier Spielern beteiligen .

Was bringt der Sommer ?
Am 27 . Juni empfängt die ' Straß -

überstehen , sich .
' einem Höheren , Un - Tatsache nicht stichzuhalten vermag ,

neue Bände bereichert worden . Während
bisher die Bände der „Deutschen
Reihe " fast ausschließlich wertvolles
Erzählgut aus dem Schrifttum der Ge¬
genwart brachten , ist der Verlag nun -

klub von Pforzheim zum Freund¬
schaftsspiel . Am 18 . Juli wird in
Straßburg der Schachverein von
Karlsruhe erwartet . Außerdem

bekannten nicht verschließen wollen ,
wird , ganz im allgemeinen gesprochen ,
durch den beglückenden Zauber die¬
ser Landschaft hervorgebracht . Na¬
men sind ja , hier wie sonstwo ,
Schall und Rauch . Und soll ich trotz¬
dem versuchen , dem Unaussprech¬
lichen Gestalt und Farbe zu verlei¬
hen , so möchte ich zu sagen wagen ,
daß wir uns hier , in einem idealeren
Sinne , unser selbst gewisser zu füh¬
len beginnen ; daß wir das , was uns
und unserem Streben Zweck und
Zielrichtung sein kann , in einer be¬
deutenderen Weise als in den Niede¬
rungen und Halbheiten unseres All¬
tagstreibens , zu begreifen und zu er¬
greifen lernen ; daß das Leben zu sich
selbst findet , zu dem , was in uns und
über uns ist und sich in nimmer ver¬
siegenden Quellen unserem Bewußt¬
sein mitteilt .

20 . August
Ich bin in meinem Dithyrambus , in

daß Dir eine durchaus nicht so neben -
wertige Begegnung zuteil geworden
ist , wie Du uns , von deren Teilnahme
an Deinem Schicksal Du überzeugt
sein darfst , gern glauben machen
möchtest . Hermes ist gewiß ein ge¬
flügelter Gott , und wenn einer eine
Reise tut , so kann er , mit dem Wands¬
becker Boten zu reden , »was erzäh¬
len « . Es ist gewiß eine poetische Li-

mehr dazu übergegangen , die schönsten liegt eine Einladung von E n d i n g e n
Erzählungen aus dem 19. Jahrhundert vor .
einzubeziehen . Grillparzers , ,Armer
Spielmann "

, Wilhelm Hauffs „Phanta¬
sien im Bremer Ratskeller "

, Eichen¬
dorffs herrliche Novelle „Eine Meer¬
fahrt " oder der Marie von Ebner -

Das Straßburger Herausforderungs¬
turnier erfreut sich weiter eines über¬
aus regen Zuspruchs . Den zweiten
Platz (hinter Lutz ) hat nun der Jugend -

Eschenbach „Freiherrn von Gemper - liehe Keiling inne , während Stock den
lein " werden sicherlich viele Leser in
dieser geschmackvollen Neuausgabe

dritten eingenommen hat . Dieser hat
sich in ununterbrochenem Siegeslauf

zenz , das Kleine größer und da
'
s ^ ^

"
ste^ n Tndrtf ElÄhVopI vom Ende biS an die Spitze durchge "

Große kleiner erscheinen zu lassen , als pelbaum und Sepp Keller vertreten , ein arbeitet . Ständig steigen neue Teil¬
es in Wahrheit ist Aber es gibt auch Bändchen

'""
ffn ^ cher

" " "
VÖiksbaTl

'
ädcn nehmer ins Rennen ein , hauptsächlich

eine poetische Gerechtigkeit , _̂ und gch ileQt den Kranz der neuen Nummern in der B-Klasse , wo die Kämpfe am
der „Deutschen Reihe " ab .

Hanns Reich
Fliegen und Fliehen sind zweierlei
Dinge . Bleib als« immerhin Deinem
Vorsatz treu und fahre mit Deinem
Bericht dort fqrt , wo Du ihn , unter
nicht ganz überzeugenden Vorwänden
— 6it venia verbo ! — abgebrochen
hast !

Irene läßt schönstens grüßen .
Dein Erich .

(Fortsetzung folgt )

bewegtesten sind .

Richtige Lösungen zu Aufgabe Nr . 141
(Molnar ) : Dr . Heller (Kiel ) , R . Kopp
(Stuttgart ), Riedinger (Hagenau ) , P .
Burgstahler (Barr ) , W . Müller (Karls -

Neuer Intendant der Pfalioper . Zum
neuen Intendanten der Pfalzoper in
Kaiserslautern wurde der seitherige ruhe ) , K . Dutt (Straßburg ) , E . Gaßler
Oberspielleiter des Stadttheaters Augs - (Lembach ), A. Huck (Bischheim ) , A
bürg , Rupert Huth , verpflichtet . Stehlin (Iiikirch ).



Familien -Anzeigen
WiMTabonTn ^ TeHoETT Maria Anna -

fcella Hammels , Heinz Kraft . Straß¬
burg , 6. Juni 1943f Brüx (Sudeten -" 9 ,
gau ) , Dorjmund .

Ihre Vermählung
(12612

geben bekannt
Sepp Ottman n, Nürnberg u . frene
Oüm a ati geb . M iUiu «, Strasburg .

FOi die vielen Glückwünsche , Ge¬
schenke u . Blumenspenden anläßi .
unserer Vermählung sprechen wir
allen uns . herzl . Dank aus . Anton
LamaB u . Frau Gerda geb . Bornert .
Saaßburg . Barrer Straße 26 . (12631

Für die Oberaus zahlreichen Blumen ,
Geschenke u . Glückwünsche anläßi .
um . Vermählung möchten wir auf
diesem Wege allen uns . herzl . Dank
aussprechen . Paul GSOier u . Frau
Lydia geb Ostermann . Mahlberg
( Baden ) , Wasselnheim (Eis .) , 22. 5.

fBT die schönen Blumenspenden und
Geschenke anläßi . uns . goldenen
Hochzeit sprechen wir H . Ober *
stadtkommlssar Straßburg sowie d .
Partei nebst allen Bekannten uns .
herzl . Dank aus . Franz Meiners¬
hagen und Frau . (12578

Berichtigung
Die Beerdigung von

Frau Kamper
findet In aller Stille statt . (12626

Gott der Allmächtige hat meinen
innlgstgeliebten Gatten , meinen
treusorgenden , herzensguten Va¬
ter , unseren Bruder , Schwager u .
Onkel ,

August Roenfanz
nach kurzer , schwerer Krankheit ,
am Freitag , 4 . 3uni , nachm . 3 .15
Uhr , ganz unerwartet , jm Alter
von 57 3. u . 11 Mon ., zu »ich in
die Ewigkeit abgerufen .
Wasselnheim .

Die tieftrauernden Hinterblie¬
benen : Familie Roenfanz .

Beerd . : Montag , 7. 6. 43, nachm .
3 Uhr , vom Trauerhause aus .

Gott der Allmächtige hat am 5.
3unl 1943 meinen lieben Gatten ,
unseren guten Vater , Schwieger¬
vater , Großvater , Bruder und

~Scbwager ,
Josef Willmonn

Brauerei arbeit er , nach schwerer ,
mit Geduld ertragener Krankheft ,
Im Alter von 69 3., zu sich in die
Ewigkeit abgerufen .
StraBb .-Schütlglieim , Metzgasse 3.

Die trauernd . Hinterbliebenen :
Familie Willmann -Reumond und
Anverwandte .

Beerd . : Dienstag , 8. 3uni 43 , vorm .
10 .30 Uhr , vom Trauerhause aus .

Schmerzerfüllt teilen wir Freun¬
den u . Bekannten mit , daß Gott
der Allmächtige meine vielge¬
liebte Tochter , uns . liebe Schwe¬
ster , Schwägerin , Nrchte , Base ,
meine innigstgeliebte Braut ,

Susanne Schott
versehen mit den hl . Sterbesakra¬
menten , am 4 . Juni , zu sich In die
Ewigkeit abgerufen hat .
Straßburg , Große Renngasse 51.

In tiefer Trauer : Frau Wwe . Karl
Schott u. Kinder , Fam . Riehm ,
Renatus Hemmerle .

Mit den Hinterblieb . betrauern
wir eine liebe Arbeitskameradin ,
der wir stets ein ehrendes An¬
denken bewahren werden . Be¬
triebsführer und Gefolgschaft der
Fä . Schuhhaus Weber , Straßburg .

Beerdig . : Dienstag , 8. Juni , vorm .
8 Uhr , vom Sterbehause aus .

Tiefgerührt durch die vielen Be¬
weise herzl . Anteilnahme an dem
schweren Leid , das uns getrof¬
fen hat durch das Ableben uns .
innigstgeliebten , allzufrüh Ver -
storb ., Carl Jacob , sprechen wir
allen uns . herzl . Dank aus . Frau
Alice Jacob geb . Rabold und
Kinder . (12650

Nach langem , schwerem , mit gro¬
ßer Geduld ertragenem Leiden ,
ist mein innigstgeliebter Gatte ,
unser unvergeßlicher , treusorgen¬
der Papa , unser guter Sohn ,
Schwiegersohn , Bruder , Schwager
«L Onkel ,

Heinrich Roesz
am 4. 3uni 1943, im Alter von 35 3.,
sanft im Herrn entschlafen ,
StraGburg -Schiltigheim ,
Rappen - Roth -Straße 9.

In tiefer Trauer : Frau Martha
Ruetz , Gattin , sowie Kinder u .
Anverwandte .

Beerdig . : Dienstag , 8. Juni 1943,
nachm . 14 Uhr , vom Trauerhause
aus . — Mit den trauernden Ange¬
hörigen beklagen den Verlust
fhres Arbeitskameraden der Be¬
triebsführer u . die Gefolgschaft
der Firma Eugen Erb , Beerdi¬
gungs -Unternehmen , Straßburg .
Seine Erinnerung wird unver¬
gänglich bleiben im Gedächtnis
derer , die ihn gekannt haben .

Hiermit die traurige Mitteilung ,
daß Gott der Allmächtige meinen
lieben N Gatten , unseren guten
Vater , Schwiegervater , Bruder ,
Schwager u . Onkel ,

Josef Kuntz
am 4 . Juni 1945 , nach langem ,
schwerem , mit großer Geduld er¬
tragenem Leiden , versehen mit d .
hl . Sterbesakramenten , im Alter
von 68 J ., zu sich in die Ewig¬
keit abgerufen hat .
StraBb . -Kronenburg , Neugasse 22.

In tiefer Trauer : Familie Kuntz -
Vercelii .

Beerdig , im engst . Familienkreis .

Für die viel . Beweise herzl . An¬
teilnahme anl . des Hinscheidens
uns . lieb . Verstorb ., Daniel Kar -
eher , sprechen wir allen unseren
innigsten Dank aus . Familien Kar -
cher u . Müller , Strasburg . (44768

Tiefgerührt
herzl . Teilnahme b .

über die überaus
Hinscheiden

uns . lieben Verstorb ., Johann
Braesch , sprechen wir allen uns .
innigsten Dank aus , insbes . H.
Pfr . Wolff für seine trostreichen
Worte , sowie der Direktion und
Gefolgschaft des Elektrizitäts¬
werkes . Familien Braesch und
Schaeffer , Straßburg . (12713

Freunden ü . Bekannten die trau¬
rige Mitteilung , daß Gott der All¬
mächtige meinen innigstgeliebten
Gatten , unseren guten Vater ,
Schwiegersohn , Bruder u . Onkel ,

Ernst Litzelmann
Elektriker , nach kurzer Krankheit ,
versehen mit den hl . Sterbesakra¬
menten , im Alter von 30 J ., zu
sich in d . Ewigkeit abgerufen hat .
Hagenau , den 5 . Juni 1943 .
Blumenstraße 11 .

Die trauernd . Hinterbliebenen :
Familie Litzelmann u . Anverw .

Beerdig . : Montag , 7. 6. 1943 , 9.45
Uhr , vom Leichenhaus hinter der
St .-Georgs -Kirche aus .
Wir werden uns . Arbeitskamera¬
den stets ein ehrendes Andenken
bewahren . Die Betribsführung u .
Gefolgschaft d . Elektrizitätswerks
Straßburg AG . (65585

Für die viel . Beweise herzl . An¬
teilnahme anl . des Hinscheidens
uns . lieben Verstorb ., Wendelin
Claus , sprechen wir allen uns .
innigsten Dank aus , insbes . der
Fa . Alsia AG . und den Hausbe¬
wohnern . Fam . Claus . Straßburg .

Für die herzl . Anteilnahme beim
Heimgang uns . lieben Entschla¬
fenen , des Pfarrers em . Eduard
Kuck , sagen wir innigen Dank .
Für die Familie : Helene Kuck geb .
Spindler . (12661

Für die viel . Beweise herzl . An¬
teilnahme an dem schweren Leid ,
das uns getroffen hat anläßi . des
Hinscheidens uns . lieben Verst .,
Julius Rosenstiehl , sprechen wir
allen uns . innigsten Dank aus ,
insbes . H. Pfr . Wolff für seine
trostreichen Worte u . dem Auf¬
sichtsrat u . Vorstand , sowie der
Gefolgschaft der Medizinal -Dro -
gen -Großhand .lung St . Markus .
Familie Rosenstiehl -Hammann ,
Straßburg . (44730

Anordnung über die Festsetzung von Gemüse - und Obstpreisen im Elsaß vom 4. Juni 1943

Auf Grund der § § 3 und 5 der Anordnung über die Die Preise für Kirschen gelten für die ganze Erntezeit .

Preisbildung im Verkehr mit Frischwaren und Trocken - | Bei Verpachtung von Kirschbaumbehängen gelten fol -

früchten (Frischwarenanordnung ) v . 27 . März 1942 (Deut - gende Preise :

scher Reichs - und preußischer Staatsanzeiger Nr . 88

vom 16. April 1942) wird zur Regelung der Gemüse -

und Cbstpreise folgendes angeordnet :
§ 1. Für Gemüse und Obst werden folgende Höchst¬

preise festgesetzt :

Art
Erzeuger¬

höchstpreis

A. Gomdsepreise
Blumenkohl

Größe I (25 bis 28 cm Aufl . 0)
„ II (18 bis 25 cm Aufl . 0)
„ III (14 bis 18 cm Aufl . 0)
„ VI ( 5 bis 14 cm Aufl . 0)

Spinat Güteklasse A

Kopfsalat , Güteklasse A
Mindestgewicht 150 g

500 g
Gurken — Treibware
Karotten , 15 Stück im Bund
Treibkohlrabi über 7-cm -Knollen -fl . .

„ 5—7-cm -Knollen -0 . . . .
unter 5-cm -Knollen -ß . .

Radieschen , rote Sorten , 15 St . im Bd .
weiße „ 15 St . im Bd .

Rettiche , Ostergruß , 5 Stück im Bund
Güteklasse A
Güteklasse B

Rettiche , graue Sorten , 5 St . im Bd .
Güteklasse A
Güteklasse B

Rettiche , große
Größe I, Mindestdurchmesser 7 cm

Mindestlänge 15 cm
Größe II , Mindestdurchmesser 5 cm

Mindestlänge 15 cm , .T
Spitzkraut
Frühwirsing
Mangold
Rote Rüben , 10 Stück irrt Bund
Mairüben , 10 Stück im Bund
Maizwiebeln (Treibware )

Güteklasse A (4 cm 0 )
B (2,5 cm a )

Rhabarber , rotsti . lig
» grünstlellg

B . Obttpr . it .
Erdbeeren ,

Type Madame Moutot
bessere Sorten

Kirschen
a ) Süßkirschen Preisgruppe 1

II
IM

b ) Sauerkirschen Preisgruppe I. . . .
• 11- • • •

III . . . .

Rpf .
42 je kg
S8 . .
28 „ „
13 . -
12 - -
i . .

. StUck
"

kg
„ Bund
„ StUck

Bund

S
8

62
22
11
10
4
5
t

10
t

8
S

8 » Stück

5
20
24
14
20
15

„ Bund

2,5 „
2

Stück

12
11

72
80

68
60
50
.60
52
48

,> kg

* kg

Kirschen der Preisgruppe I bis zu 22,— RM je 100 kg .
II - « 20.- „ „ „

III „ „ 18 .-
Die Verpachtung von Obstbaumbehängen nach meist -

bietender Versteigerung oder schriftlichem Höchst¬

gebot ist verboten . "

Preisgruppeneinteilung für Kirschen
A. Süßkirschen :

Preisgiuppe I: Kaiserstühler , große , schwarze , Bütt¬
ners Spätkirsche , Große Prinzeßkirsche , Große schwarze

Knorpelkirsche , Hedeisinger Riesenkirsche , Schneiders

späte Knorpelkirsche , Große Germsdorfer , Kassins frühe
Herzkirsche , Frühe Französische , Schmalfelds große
schwarze und ähnliche Sorten .

Preisgruppe II : Mai -Bigarreau , Frühe Werdersche , Ko -

burger Maiherzkirsche und ähnliche Sorten .
Preisgruppe III : Alle kleinfrüchtigen Sorten , Wasser¬

kirschen und Sorten von geringem Verbrauchswert .

B. Sauerkirschen

Preisgruppe I: Große lange Lotkirsche (Schattenmo -

relle ) . Hindenburg und ähnliche Sorten .
Preisgruppe II : Rote Maikirsche , Königsmarelle , Ost -

helmer Weichsel , Ludwigs Frühe und ähnliche Sorten .

Preisgruppe III : Kleinfrüchtige Sorten (Preßkirschen ) .

§
- *• Die Höchstpreise bei der Abgabe durch den

Großhandel und den Kleinhandel sifld nach aen Vor¬

schriften der Anordnung über die Preisbildung im Ver¬

kehr mit Frischwaren und Trockenfrüchten (Frischwa¬

renanordnung ) Vom 27 . März 1942 (Deutscher Reichs¬
und preußischer Staatsanzeiger Nr . 88 vom 16. April
1942) zu berechnen .

| 3. Bei unmittelbarer Abgabe von Waren durch den

Erzeuger an Verbraucher ab Hof darf zu den festge¬
setzten Erzeugerhöchstpreisen kein Aufschlag gefor¬
dert oder gezahlt werden .

Die unmittelbare Abgabe von Waren durch den Er¬

zeuger an den Verbraucher ist jedoch nur in den be¬

sonderen , durch die Anordnung über die Regelung des

Absatzes der Ernährung dienender Gartenerzeugnisse
vom 26 . März 1941 (Verordnungsblatt Seite 305) in

Verbindung mit der Anordnung über die unmittelbare

Abgabe von Obst und Gemüse von Erzeugern an Ver¬

braucher Im Elsaß vom 23 . Juni 1942 (-Reg .-Anzeiger
Folge 61 vom 28. Juni 1942 ) bestimmten Fällen erlaubt .

§ 4. Die festgesetzten Höchstpreise gelten für Ware
erster Qualität . Für Ware geringerer Güte gelten die

Bestimmungen der Frischwarenanordnung .
§ 5. Beim Verkauf an Großverbraucher im Sinne des

§ 35 Absatz 5 der Frischwarenanordnung hat der Klein¬
handel von den zulässigen Verbraucherpreisen einen
Preisnachlaß von 10 v . H. zu gewähren .

§ 6. Die Anordnung tritt für die Erzeuger , Bezirks¬

abgabestellen und Erzeugergroßmärkte am 7. Juni 1943 ,
für den Großhandel , Einzelhandel und ambulanten Han¬
del am 8. Juni 1943 in Kraft . Straßburg , 4. Juni 1943 .
Der Chef der Zivilverwaltung im Elsaß . Finanz - u . Wirt -

schaftsdbteilung . Im Auftrag : Dr . Oesterle .

AUFRUF
zur Meldung der in Haushaltungen beschäftigten

hauswirtschaftlichen Kräfte
Zur Feststellung , inwieweit in der gegenwärtigen besonderen Lage die

Beschäftigung hauswirtschaftlicher Kräfte gerechtfertigt ist , sind die Haus¬

haltungen , die solche Kräfte 'beschäftigen ., verpflichtet , darüber eine Meldung
beim Arbeitsamt zu erstatten .

Zunächst müssen gemeldet werden : alle hauswirtschaftlichen Kräfte , die
am 2. 6. 194-3 beschäftigt sind in

1) Haushaltungen , in denen die Hausfrau für Aufgaben der Reichsver¬
teidigung meldepflichtig ist gemäß Verordnung vom 27 . 1. 43,

2) frauenlosen Haushaltungen ,
3) Haushaltungen , in denen die Hausfrau nicht meldepflichtig ist gemäß

Verordnung vorn 27 . 1. 43, und
a ) die mehr als eine hauswirtschaftliehe Kraft beschäftigen , oder b )
die eine hauswirtschaftliche Kraft beschäftigen und denen keine Kin¬
der angehören , die eine allgemeinbildende Schule (Volks -, Mittel - od ,
höhere Schule ) besuchen oder noch nicht schulpflichtig sind .

A]s hauswirtschaftliche Kräfte sind anzusehen alle in einer Haushaltung
regelmäßig wöchentlich mit Hausarbeiten beschäftigten Arbeitskräfte oder
Lehrlinge . Hierzu gehören Hausgehilfinnen , Tagesmädchen , Halbtagsmädchen
Stundenfrauen , Pflichtjahrmädchen , hauswirtschaftliche Lehrlinge , Haus -

arbeftslehrlinge , Haustöchter , Köchinnen , Haushälterinnen , Hauswirtschafts¬
leiterinnen , Hausdamen , Stützen und alle in der Kinderpflege tätigen Kräfte .

Die Meldung hat auf einem Formblatt zu erfolgen , das bei den Arbeits¬
ämtern und ihren Nebenstellen erhältlich ist .. Die Meldungen müssen spä
testen « am 15̂ 6. 43 bei den Arbeitsämtern (Nebenstellen ) einkommen .

Unrichtige oder unvollständige Angaben werden nach § 4 Abs . 2 der Sie¬
benten Durchführungsverordnung zur Arbeitsplatzwechseiverordnung straf
rechtlich verfolgt .

Die Abgabe der Meldung wird vom Arbeltsamt schriftlich bestätigt . Hier
für wird vom Arbeitsamt mit dem Meldevordruck ein Bestätigungsvordruck
abgegeben , der vom Meldepflichtigen ausgefüllt wird und gleichzeitig mit der

Meldung dem Arbeitsamt zu übergeben i« t . — Straßburg , den 26 . Mai «1943 .
44 492) Der Präsident des Landesqrbeitsamfcs Baden .

Veränderte Termine für die Ausgabe der Apfelsinen
Die Autgabe der Apfelsinen an Kinder bis zu i Jahren und an werdende

und »tillende Mütter mußte au « technischen Gründen um einige Tage
verschoben werden . Der Verkauf der Apfelsinen erfolgt nunmehr am :

Dienstag , 8 . Juni , Buchstaben A— F Donnerstag , 10 . Juni , Buchst . N—$

Mittwoch , ? . Juni , „ G— M Freitag , 11. Juni , „ Sl —Z
Der Oberb ürger meis ter . I . V. : Dr . Schmidt , k . Be igeordneter . (44773

Freunden u . Bekannten die trau¬
rige Mitteilung , dal ) unsere liebe
Mutter , Schwiegermutter , Groß¬
mutter , Urgroßmutter , Schwester ,
Schwagerin u . Tante , Frau

Wwe . Margarete Fleischmann
geb . Sonntag , am 5. Juni 1943 ,
nach kurzer Krankheit , im Alter
von 74 J ., sanft entschlafen ist .
Sfr . -Ruprechtsau , Mittelauweg 19 .

Die tieftrauernden Hinterblie¬
benen : Familien Fieischmsnn ,
Sonntag , Wehrmüller .

Beerd . : Dienstag , 8. Juni , nachm .
4 Uhr , vom Sterbehause aus .

Für die viel . Beweise aufrichtig .
Teilnahme anl . der Beerdig , uns .
lieb . Verstorb . , P. feix , sprechen
wir hiermit allen , insbes . d . Be¬
triebsführer u . Gefolgsch . d . Fa .
Oswald Claßmann , uns . herzl .
Dank aus . Familie Peter Feix .
Strasburg . (12520

Für die viel . Beweise herzl . An¬
teilnahme anl . des Hinscheidens
uns . lieben Venstorbenen , Johann
Baumann , sprechen wir allen uns .
innigsten Dank aus , Insbes . dem
Bahnhofsvorsteher für sein , herzl .
Nachruf sowie dem Oberpost¬
meister u . seinen Berufskamera¬
den . Die tieftrauernd . Hinterbl . :
Wwe . Baumann u . Kinder , Wei -
ßenburg -Altenstadt . (3814

Für die vielen mitfühlenden Be¬
weise inniger u. aufrichtiger An¬
teilnahme an dem schweren Ver¬
lust , die uns anl . des Todes uns .
lieben Mutter , MariaGoepp geb .
Steinbach , bezeugt wurden , spre¬
chen wir hiermit allen uns . auf¬
richtig . Dank aus . Fam . Hoffmann ,
Offenburg , Matterer , Strasburg .

Für die vielen aufrichtig . Beweise
der Anteilnahme an dem schwe¬
ren Verlust , der uns alle betrof¬
fen hat anl . des Hinscheidens
uns . lieb . Verstorb . , Frau Luise
Pinggera geb . Werner , Hebamme ,
Sprech , wir all ., insbes . der Ein -
wohnersch . Kolbsheim -Ernols -
heim , der Frauensch . -Sänger u . H.
Mutschier uns . tiefgefühlt . Dank
aus . Familien Pinggera , Kaiser ,
Werner . (12589

Tiefgerührt durch die vielen Be¬
weise herzl . Anteilnahme anl . d .
Hinscheidens uns . lieb . Verstorb .,
Maria Schiagdenheufen , sprechen
wir allen uns . innigst . Dank aus .
Familie Schlagdenhaufen -'Heim -

burger , Geispolsheim . (12524

Amtliche Anzeigen

Meldeschluß für aktive Offizierlaufbahn im Heer .
Angehörige des Geburtsjahrganges 1926 , die sich für die aktive Offizierlauf¬

bahn des Heeres bewerben wollen , müssen ihr Bewerbungsgesucb bis spä¬

testens 30 . Juni 1943 einreichen . Bewerbungsgesuche sind an die dem Wohnort

des Bewerbers nächstgelegenc „ Annahmestelle für Offtzierbewerber des

Heeres ' 4, deren Nachwuchsofftziere oder an das zuständige Wehrbezirks¬

kommando zu richten . Nachwuchsoffizier : Straßburg , Manteuffelkaserng .
Oberkommando des Heeres - Heerespersonalamt .

Steatlicho Haushaltungsschule Straßburg . — im Herbst
1943 beginnt in der Staatlichen Haushaltungsschule das neue Schuljahr . Auf¬

nahme finden Mädchen nach Entlassung aus der 8. Klasse der Volksschule und

den entsprechenden Klassen der Mittel - und Oberschule , Alter 14— J6 Jahre .

Nachweis der Abstammung bis zu den Großeltern ist notwendig . Arbeitsplan :

Hauswirtschaft , Hausarbeit mit Waschen , Bügeln , Handarbeit (mit Nähen ein¬

facher Kleidung ) , Gartenarbeit , Turnen , Reichskunde . Deutsch und Erzie -

bungslehre , Haushaltungskunde , Gesundheitspflege , Rechnen und hauswirt -

ichaftüche Buchführung , Gesang . Der TTnterrichtsplan umfaßt ein Jahr . Das

Schuljahr beginnt jeweils im September und schließt mit einer Prüfung ab .

Der Nachweis der bestandenen Prüfung befreit vom Besuch der dreijähigen

Hauswirtschaftlichen Berufsschule , berechtigt zur Aufnahme in die Frauen -

fachklasse , wird angerechnet auf die vierjährige Ausbildung als Volkspflegerin

und gilt als Nachweis der hauswirtschaftlicben Vorbildung zur Aufnahme in

eine Fachschule für Kindergärtnerinnen . Für die Aufgaben In der Küche wer¬

den für das Jahr 40,— RM erhoben , zahlbar in drei Raten . Aufnahme in das

Sehülerinnenheim ist möglich ; Pensionspreis 60 RM monatlich . Anmeldungen :

10. und 11. Juni , von 9—12 und 15—-Ii Uhr , in der Staatlichen Haushaltungs -

schule T Akademiestraße 2a . Straßburg , den 31. Mai 1943.

44 745) Der Oberbürgermeister - I . V .; Dr . HaBsmaan, . k . Beigeordneter .

Öffentliche Mahnung betr . Entrichtung der Gewerbe¬
steuer . — Am 15 . Mai 1943 war die erste Rate der Gewerbesteuer für das
Rechnungsjahr 1943 fällig . Gewerbesteuerpflichtige , welche die fällige Rate
noch nicht bezahlt haben , werden hiermit aufgefordert , diese umgehend an
die Stadtkasse oder deren Zahlstellen , unter Vorlage des Forderungszettels , zu

entrichten . Bargeldlose Zahlung auf die im Forderungszettel genannten
Banken -, Sparkassen - oder Postscheckkonten ist erwünscht . Dabei sind die

genaue Anschrift und die Nummer der Hebeliste anzugeben . Bei Nichtzahlung
wird die rückständige Rate auf dem Zwangswege eingezogen . Die dadurch

entstehenden Kosten (einschließlich des Zuschlags für verspätete Zahlung )

gehen zu Lasten des säumigen Schuldners . (44 774

Straßburg , den 3 . Juni 1943 . Stadtkasse Straßburg .

Die Speiseabfälle der Gcfängniss « iß
Straßburg weiden für die Zeit vom
1. 7. 1943 bis 31 . 3. 1944 vergeben .
Die Bedingungen können in der Fa
dengasse eingesehen werden . Angeb .
schriftlich bis Donnerstag , 10. Juni
1943 , vormittags 12 Uhr . — Der Vor
stand der Strafanstalten Straßburg .

Versteigerungen
Städtische Darlehnsarstalt Straßburg

(ehemalige « Leihhaus ) , Finkweiler ,
Däumelgasse 6 , Straßburg . Verstei¬
gerungen gewöhnlicher Pfänder Don .
nerstag , den 10. Juni 1943 , ab 9 Uhr .
Besichtigung am Vortag im Verstei
gerungslokal . (44706

Mittwoch , ab 14 Uhr , Versteigerung v.
Geschirr , Spieg ., Bild . u . dgl . Lager
Alt . Weinmarkt . Der GeneraJbevoüm .
f . Volks - u . Reichsf . Vermög . (44776

Immobilien
Hausverwalt , Schmidt , E . Würtz Str . 10.
Qcschäftsführerin sucht für sofort ein

Lebensmitt .- od . Feinkostgeschäft zu
kaufen evtl . zu mieten , aber nur mit
Wohnung , ein Monatsumsatz 4000, -
bis 5000, -, in Straßburg od . Umgeb .
Zuschriften u . M 33 882 an d. N . N.

Für Häuser u . Grundstücke aller Art
vorteilhafte Tau ^ chinöglichkeit . vor¬
handen . A . n . M . Goehringer , Immo¬
bilien , Manteuffelstr . 35 . Ruf 2 Ol 24 .

Kapitalien
Wer würde 400,— RM leihen auf ' sich ,

monatliche Rückzahlung ? Zuschrift .
unter 12 729 an die Straßburg . N . N .

500, — RM sof . zu leihen ges . Rückgabe
innerh . 2 —3 Wochen mit Zinsen . —
Zuschr . imt . 12 676 an die Str . N . N .

Heiraten
Eheanbahnungen all . Kreise vermittelt

auf Grund langjähr . Erfahr , auf vor¬
nehm ., diskreter Basis . F . Salomea
Speicher , Straßbg . , Freiburg . Str . 18.

Witwe , 50 J ., kath . , m . eig . Haus , 16j .
Tochter , wünscht Bek . zw . Heirat m .
Herrn in sicher . Stell ., bis 60 Jahre .
Zuschriften unter 12 211 an die N . N.

Güidenring (G. Wagner , München ) ,
Stuttgart 1/100 , Schließfach 200 , die
Eheanbahnung mit d. groß . Erfolgen .
Wegweis . U. Vorschläge diskr . 36 Rpf .
Vorname u. Geburtsdatum erbeten .

Invalide , Mitte 30 , berufstät ., mit sch .
Vermög . , wünscht Bekanntschaft mit
Fräulein von 20—32 J . zw . Efrifat .
Zuschr . mit Bild unter M 33 729 .

Heiratsvermittlung . Von den Steinen ,
Molsheim , Adolf -Hitler -Platz . (1798

Witwer , 50 J ., Angestellter , m , l ' Kind
( 12 Jahre ) sucht baldm . Wiederhei¬
rat . Witwe ohne Kind , auch angen .
Zuschriften unter 12 272 an die N . N.

AHeinst . Arbeiter , 26 J ., kath ., blond ,
w . Bek . mit ser . Frl . zw . sp . Heirat .
Angebote unter 12 251 an die N . N .

Jung . Mann , 23 J . , wünscht Briefw . m .
ser . Mädchen zweckt später . Heirat .
Zuschriften unter 12 213 an die N. N .

Des Alleinseins müde w. alleinst . Dame
mit schön . Eigenh . u . Garten , Nähe
Strbg ., Herrn zw . 50-65 J . in geordn .
Verhältn . zw . Heirat kenn , zu lern .
Näh . d . Fr . Woerner , Straßburg , St .
B arbara -G . 19, I . Sonntags geöffnet .

Staatsangestellter , Ende 40 , kath . , gr .
symp . Ersch ., m . ach . Eigent . , w . bald .
Heiratsbek . m . lan -djb . alleinst . Pers .
Näh . d . Fr . Woerner , Straßburg , St .-
Barbara -G . 19, I ., ht . Warenh . Union .

Möchte Ehe eingehen mit Herrn von
gut . Ruf . Charakter u . sich . Position
Witwer mit Mädchen angen . Bin
Witwe , 47 J ., ev ., o . Anh . , gut . Haus¬
mütterchen . Nur emstgem . Zuschr .
unt . HA . 985 an die N . N ., Hagenau .

Anmutige 20erin , blond , ernst -heiter .
Wesens , lebenstücht ., Aussteuer u .
Vermögen vorhand ., sucht gebildet .
Herrn zw . Heirat kennenzulern . Näh .
u . S 104 durch Briefbund Treuhelf ,
Köln/Rh ., Postamt 1, Schließfach 37 .

Witwer vom Lande , evgl . , 54 J .t Eigen -
> heim u. schön - Vermög ., berufstät .,

wünscht Bek . m . Mädchen od . Witwe
zwisch . 35 bis 45 J ., am liebst , vom
Lande od . berufst ., zw . Heir . Ernste
Zuschr . unt . 12 583 an die Str . N . N".

Welche gepfl ., kultiv , Dame , ohne An¬
hang , bis anf . 40, schlank , vermög .
(nicht Bed .) . wünscht Verb . m . gro¬
ßem , ges . Herrn , alleinst ., in gut .,
selbst . Position , Mitte 50 , zw . spät .
Heirat . Freun 'dl . Zuschr . unt . 12 604.

Geb . Frl . aus gut . Fam ., 34 J ., kath .,
m . Verm . w. pass . Heirat m . Herrn
in sich . Stell . Näheres d . F . Salomea
Speicher , Freiburger Str . 18. (11917

Alleinst . Herr , Mitte 50 . groß , gesund ,
wünscht Bekanntschaft mit gebildet .,
intellig . Dame bis anf . 40, schlank ,
vermögend (jedoch nicht Bedingung )
zwecks Heirat . Zuschr . unter 12 600 .

Hübsch ., geb . Frl ., 25 J ., kath . , m . Ver¬
mög . w. pass . Heirat mit Herrn in
höh . Stellung . Näher , d . F . Salomea
Speicher . Freiburger Str . 18. ( 11916

Angestellter , 31 J ., kath ., 1,72 gr . , in
sicher . Stellg ., wünscht Bekanntsch .
zw . Heirat mit lieb ., nett . Fräulein
zw . 22 u . 28 J ., das für Musik , Sport
u . Theater Intereaee hat . Zuschrift ,
unter 12 399 an die Straßburg , N . N«

Fräul ., 32 J ., kath , blond , m . Kind ,
Bekanntsch . m . Herrn in gut . Posit .
zw . spät . Heirat . Nur ernstgemeinte
Zuschriften unter 12 482 an die N . N .

Ehevermittlung , diskr . Behdlg ., Ver
bindg . in all . Kreisen . Frau M . Goetz ,
Schiltigheim , Postfach 5 . (12 642

Ulicking - MO
der vorzügliche

Ei - Austauseh »tofl
für Gaststätten , CroBküchen o .

Konditorei er».

Abgihe gegen ZuteilungMcheine

Alleinige VerteilungsoteHe :

Nold & Schule
K«.( tee . u . Tee -Import

Strasburg
Eugen - Würt/ -StraB « 11

Fernru ! 2 70 96

Freiwillig «

Briermarken-Versteigerung
22. Jnni bis 3. Juli 1943

Nachlässe Dr . Diederichsen , Ham¬

burg , und Baron von K., Berlin .
Europa komplett in den größten
Seltenheiten , Übersee in beson¬
derer Reichhaltigkeit , hervor¬
ragendes Material in Sammlung .
Der Katalog steht ernsten Inter¬
essenten gegen Standesangabe u.
Rückgabe desselben kostenlos
zur Verfügung .
Brief marken -Auktionshans

Edgar Mohrmann & Ca
Hamburg 1, Speersort 8

Lebensfrohe Dame , 55 J . . pensionsber .
Lehrerin , gesd . , sclil ., beste Hausfr . ,
sucht , uan der Vereinsam , zu entgeh . ,
Wiederheirat mit bess - Herrn , oa . 60
bis 63 J ., mit guten Umgangsformen .
Zuschriften unt . R 33 8S4 an d . Ni N .

kolloidaler flüssiger Schwefel
gegen

Oidium/Aescherich
' • • tag durch Handel und Genossenschaft »»

J D Riedel - E de Haen A.TG. Berlin

Handwerker u . Landwirt , 53 J ., Wwer .,
wünscht Heirat mit Frl . od . Witwe
pass . Alters , in Landarbeit bewand .

■Zuschriften mit Bild (zurück ) erbet ,
unter U 33 683 an die Straßbg . N. N .

Datye , 34 J ., br . , vollschl ., ev ., angen .
Aeußere , wünscht auf di £&. Weg Be¬
kanntschaft mit ser . , gebild . Herrn
mit sicher . Fink ., auch Witwer mit
Kind , zw . sp . Heirat . Nur ernstgem .
Zuschriften unter 12 480 an die N . N.

BiicSo
Luxus Schuhcreme

sparsam verwenden !

Herr in höh . Staatsstell . , Anf . 40, evg .,
gut . Aeuß ., wünscht Bek . m . angen .
Fräulein , 26 -33 J ., zw . später . Heirat .
Witwe nich £ ausgeschl . Vermög . er¬
wünscht , n . Beding . Erilstg . Zuschr -

mögh . mit Bil <i u . 12 503 an d . N . N .

Witwe , 53 J . , ohne Anh . , möchte sich
wieder verheiraten mit Witwer von
55—60 J . Ang . unt . Z 33 893 an N. N .

Suche für Dame , gutaussehend , häu «l .,
gesellschaftl . gewandt , pass .,. Herrn
zwecks Heirat , vorzügl . Pädagoge ,
Musiker od . höh . Beamter in d . 50er
Jahrfen . Nur ernste Zuschr . u . 12 530 .

Student , 23jähr . (Architektur ) , 1,72 , w .
gebild ., musik -, sport - u . kunstlbd .
Mädel im Alter v . 18-22 , zw . später .
Heirat kennen zu lernen . Bildzuschr .
unter 12 568 an die Straßb . Neueste
Nachrichten . Diskretion Ehrensache .

Witwer , 39 J . , mit Kind (Handwerker ) ,
in sicher . Stellg ., wünscht Bek . mit
kinderlb . Person ohne Anhang zwisch
30 -40 Jahren , zw . bald . Heirat . An>-
gebote unter 12 555 an die N. N .

Ser ., gebild . Frl . , blond , vollschl ., 29 J .,
musik . ,u . naturlbd . , w . zw . sp , Heimat
Bek . m . gebild . Herrn in sich . Stell .,
zw . 30 u . 36 J . Ausst . u . Verm . vorh ..
Angebote m . Lichtbild unter 12 540 .

Hübsch . Mädel v . Lande , verm ., 19 J .,
w Bek . mit gebild . Herrn in sicher .
Stell . , 22 -29 J ., zw . sp . Heirat . Ang .
m . Lichtbild unt . 12 538 an die N . N .

Hübsch ; kath . Fräul ., auch ohne Verm .,
bis 26 J ., kann gutsituiert . Gesch .-
Mann , ledig , Eigentümer , heiraten .
Angebote unter C 33 895 an die N. N.

Witwe , 44 ,J ., mit gut . Rest . u . schön .
Vermög ., sucht tüeht . Wirt kennen¬
zulernen zwecks späterer Heirat . —
Angebote unter B 33 894 an die N . N .

Witwe , 51 J ., alleinsteh ., tücht . Haus -
u . Geschäftefrau , mit schönem Haus¬
halt -, wünscht mit Beamt . od . selbst .
Handw . in nur gut . Verh . bis 60 .J . in
Verb . z. tre -t . zw . Heir . Zuschr . 12 687

Witwer , 51 J . , Mechaniker , wünscht
Wiederheirat mit Frau od . Fräulem .
Zuschr . unt . 12 646 an die Str . N . N.

Pfingstwunsch . Bin hübsche Waise , 33
J ., kath . , vormögd ., u . sehne mich
nach glücklicher Ehe mit geb . Herrn
in gut . Stellung . Zuschr . unt . 12 618 .

Junggeselle , 36 J . , ,wünscht Briefwechs .
m . Witwe od . Fräul . (mit Kind nicht
auagopchl .) bis zu 35 Jahren zwecks
Heirat . Angeb . an Heinrich Mayer ,
postlagernd Künzig (Lothringen ) .

Herr , 37 J ., 1.70 groß , gut . Charakt . u .
energisch , wünscht Bekanntschaft m .
Frl . od . Witwe (mit Kind nicht aus¬
geschlossen ) zwecks Heirat . Zuschr .
unter 12 673 an die Straßb . N. N .

Hübsches Frl ., 30 J ., evgl ., wünscht Be¬
kanntsch . m . gebild . Herrn zw . spät .
Heirat . Zuschr . unt . 12 641 an N . N.

Fräulein , 36 J .. kath . , w . Bekanntsch .
mit ser . gebild . Herrn zw . spät . Heir .
Zuschr . unt . 12 640 an die Str . N . N.

Verschiedenes
Zeugen gesucht ! Diejenigen , welche

zweckdienl . Angaben üb . die Person
machen könn ., welche am Donnerst .,
3 . Juni 43, vorm . 11 .15 Uhr , im Kauf¬
haus »Elka « (Stoffabteilg .) eine An¬
zahl Kleiderkarten und Lichtbildaus -
weis in weiß . Hülle auf den Namen
Weber , Strbg . , Hafenwallstr . 1 laut .,
gestohlen hat , werd . gebet ., der Kri¬
minalpolizei , Bitscher Str . 6 , Klei¬
dung zu erstatten . (12 639

Ubersetzer f . Slovenisch <Serbo *Kroat .)
u . Bulgarisch , Böhmisch usw . ges . —
Angeb . unt . 12 445 an die Str . N . N.

Dampflokomotive ca . 50 PS . für Baden
'

zu mieten gesucht . Bernhard Fischer ,
Kehl a/Rhe in , Friedensstr . 3 . (44713

Socken zum Stopfen werden angenom .
Erfr . unt . A 12 712 in den Str . N. N.

Bteptischstrateg ;en

wissen ebenso alles bes¬
ser , wie jene Patienten ,
die dem Arzt Behandlung
und Medizin vorschreiben .
Sie machen sich ebenso
lacherlich .

Mit Tropon -Prüparattn haushalten -
ein Gebot der Stunde t

HOCHWERTIG
NÄHRMITTEL

PHARM . PRÄPARATE

LYRA- DRLOW 7200 -
INNDXIN^

der fortschrittliche JZfJX

Ärztlich
befürwortet • Weif»

gehend schodenverhütenrfl

£ Härtegrad »

LYRAORIOW ftlEISTlFTFABRtKNÜRNBERG
Oeneralvertr . : M. Ruetsch , Strasburg

J. Eis .. Karl Hauß Str . 26. — Eul : 219 .3)
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Theater der Stadt SlraBburg
Großes Haus (Adolf-Hitler -PIats)

Sonntag , 6. Juni , 17 Uhr : »Siegfried « .
Ende gegen 22 Uhr .

Dienstag , 8. Juni , 19 Uhr : »Madame
Butter tly«. E. 21 .30. Stamms . B 22.

Mittw ., 9. Juni , 20 Uhr : Kultursenator
Heinz Hilpert spricht über : »Formen
des Theaters «. Ende nach 21 Uhr.

Donnerst *, 10. Juni , 19 Uhr : »Urfaust «.
E- geg. 22. Stamm ». E 20 u. F. 21 .

Freitag , 11. Juni , 19.30 Uhr : »Moral «.
E. nach 21 .30 . KdF ., Gruppe I A .

Samstag , 12. Juni , 19 Uhr : »BohÄmo«.
En-rfe 21 .30 Uhr .

Sonntag , 13. Juni , 18 Uhr : »Der Rosen¬
kavalier «. Ende gegen 22 Uhr .

Montag , 14. Juni , 19.30 Uhr : »Wiener
Btutc . Ende nach 21 .30 Ufer.

Kleines Haus (Burgtorstaden )
Sonntag , 6. Juni, 14.30 Uhr: » Ein toller

Fall «. E. nach 17. KdF ., Gruppe II A-
— Um 19 Uhr : »Ein toller Fall«. —
Ende nach 21 .30 Uhr .

Montag , 7. Juni , 19 Uhr : »Ein toller
Fall«. Ende nach 21 .30 Uhr.

Dienstag , 8- Juni, 19 Uhr : » Ein toller
Fall«. En-de nach 21 .30 Uhr.

Mittwoch , 9. Juni , 19 Uhr : » Der Holz¬
eleb « u. » Witwe Grapini «. E . n. 21.

Donnerst . , 10. Juni , 18.30 Uhr : »Meine
Schwester und ich«. Ende nach 21 .

Freitag , 11. Juni, 19 Uhr : » Der Holz¬
dieb« b. »Witwe Grapini«. E . nach 21.

Samstag , 12. Juni , 19 Uhr : »Liebes¬
briefe «. Ende 21.30 Uhr .

Sonntag , 18. Juni , 19 Uhr : » Ein toller
Fall«. Ende nach 21 .30 Uhr .

Montag , 14. Juni , 19 Uhr : »Liebes¬
briefe «. Ende 21 .30 Uhr.

Veranstaltungen
Straßburger Münsterchor . Heute mit¬

tag , um 17 Uhr : Geistl . Konzert in d.
St - -Stephan -Kirche b. Münster . Mit¬
wirk - : Erika Rokyta , Wien , Sopran ,
u. F. Rieh , OrgeL Leitung : A. Hoch .
Eintrittsk - zu 1, 2 u 3 RM an der
Tageskasse von 16.15 Uhr ab . Schluß
dse>s Konzertes um 18.30 Uhr . (44 728

Verwaltungsakademie Strasburg , ge¬
meinsam mit diem Volksbildimgswerk .
Einladung zu d. am Montag , 7. Juni ,
20 Uhr , im Hörsaal 3 der Univen&ität
in Strasburg stattfindenden Vortrag
von Universdtätsprofessor Dr . Metz
über »Das TauberlancK von Roten¬
burg ob der Tauber bis Wertheim ,
mit Lichtbildern . (44760

Straßburg. Kunststube „Zum Fiffolter" ,
Elisabeth Christoph , Spießgasse 31,
zeigt im Juni : Färb . Zeichnungen v.
Luzian Haffen, Straßburg. Geöffnet v .
9—12 u. 14.30— 19 Uhr Eintritt frei .

Variete -Programm. „Lachen - Leistung
- Schöne Frauen", m . dem Original-
Hiller -Ballett sowie hervorr . Kräfte
des Varietes . Vom 2.- 8. Juni 1943,
um 19.30 Uhr , im Sängerhaus . Karten
zu 3,50, 2,50 u . 1,50 RM bei den Vor¬
verkaufstellen Eugen -Würtz -Straße 6,
Musikhaus Vogelweith , Spießgasse 19 ;
Musikhaus Haar , Straße d. 19. Juni u.
Fremdenverkehrsverein e . V. Bahn¬
hofplatz u. Karl -Roos -Platz . — Die
Deutsche Arbeitsfront , NSG^ „ Kraft
durch Freude " , Abteilung Feierabend .

Variete -Großpregramm im Sängdthaus
am 8. Jumi 1943 um 19.30 Uhr . »La¬
chen - Leistung - schöne Frauen -« mit
dem »Original - Hilller - Ballett « des
Deutschen Theaters München sowie
hervorragend . Kräften des Varietes ,
ul a»: dae drei Amano®; zwei Valen -
tinosi ; Renita Kramer in ihrer Ori-
ginaüdee : der verliebte Jägersmann ;
Rolf Hansen ; der deutsche Großmei¬
ster der Magier ; zwei Lindströms,
auf Trockemschliittechuheni; Freddy
Zay , das Jongleuirwunder ; drei SjpLen-
dtids , akrobat . Rollschuhakt , und die
Attraktionskapelle Repke . Karten zu :
RM 3,50, 2,50 u, 1,50 , bei der Vorver¬
kaufsstelle Eug .-Würtz -Str . 6 , Mu&ik -
hau » Vogelweith , Musik haus Haar
u. Fremdenverkehrsverein e .V., Bahn-
hofpltatz u . Karl -Roos -Platz . — Die
Deutsche Arbeitsfront , NiSG. »Kraft
durch Freuide«. (44775

Unterhaltung
Variete »Bei Heitz« täglich 20 Uhr:

»Lustiges Variete «. Mittwochs , sonn*
h. feiertags , 15.30 Uhr : Nachmittags
▼orsteMung. (44565

»Stadt Wien«, Metrgerplata. Täglich
Stimmungsorchester , das all , gefällt .

»Zum Weißen Röß 'lc , Meisengasse 3,
Ruf 2 54 59 . Tägl . ab 17 Uhr die be¬

kannte Stimmungskapelle Clara Rutz .
Großgaststätte »Meteor -Bräu« (Inhab.

Rieh . Schneider ) , Alter Weinmarkt 4.
Jeden Abend Konzert . (41 211

Filmtheater
RHEINGOLD ; 2 . Woche : Willy Birgel ,

»Der dunkle Tag«. Jugendverbot .
Vorverkauf von 10— 12 Uhr . '

U.T : 3 . Woche : »Gasparone«. Jugend
ab 14 J . Vorverkauf von 11—14 Uhr.

ÜFA -CAPITOL : »Geheimnis Tibet«. Ju¬
gendfrei . Vorverkauf 10-12. Wochen¬
schau 2.30 , 5, 7.30 Uhr . Hauptfilm
2.50 , 5.20, 7.50 Uhr.

ARKADEN: »Jenny und der Herr im
Frack«. Jugendverbot Heute Vor¬
verkauf von 10—12 Uhr .

GLORIA : 3. Woche : » Die große Liebe« .' Jugendfrei . Vorverkauf von 10-12 U .
SCALA : »Der ewige Quell«. Jugendfrei .

Vorverkauf 11— 12 Uhr .
PALAST: 3. Woche : »Liebe streng ver¬

boten« . Jugendfre i.
ZENTRAL : 3 . Woche : » Kora Terry« .

Jugendverbot .
EDEN : »Donauschiffer «. Jugendverbot .
Schiltigheim : Bis einschließl . Montag :

»Verwandte sind auch Menschen« .
Jugendfrei .

Bischheim : Bis einschl . Montag : »Die
Entlassung «. Jugend ab 14 J .

Kronenburg: »Die Sache mit Styx«.
Jugendverbot .

Königshofen : 3 u . 7.30 U. : »Schicksal«.
J 'u<gendverbot .

Barr: Heute 1.30 : Märchen »Reineke
Fuchs«, 8 Uhr »Zwielicht« Jugendver¬
bot . Vorverkauf 11— 12 Uhr .

Zabern. Bis einschl . Montag : „So ein
Früchtchen " . Heute 3 Vorstellungen :
14.15 Uhr , 17 Uhr und 20 Uhr . (59 776

Frühvorstellung im Ufa-Capitol. Sonn¬
tag , 10.15 Uhr : » Erlebte Heimat «.
Thüringen . Der Begriff schönster
deutscher Landschaft . Burgen und
Schlösser zeugen v . großer geschicht¬
licher Vergangenheit . Seltene Auf¬
nahmen , wie : ein Wanderfalicenpaar
mit seinen Jungen , Uhu , der König
der Nacht , Muffelherden , Jungfuchs ,
Hirsch in freier Wildbahn , usw . Ju¬
gendfrei . Ka rten im Vorverkauf .

Die Frühvorstellung von heute Sonn¬
tag , im Rheingold, ist ausverkauft .
Weitere Vorstellungen : Pfingstsonn -
tag u. Pfingstmontag , 13. u . 14. Juni ,
vorm . 10.30 Uhr : »Pat und Patachon
schlagen sich durch«. Sichern Sie sich
Plätze im Vorverkauf im Laufe der
Woche . Jugendfrei . (44fi&l

Variete Mühle, Lange Straße 55, Ruf:
2 42 38 . Beg . 19.30 Uhr , sonn- u . feier¬
tags 15 u. 19.30 Uhr . Tägl . d . Varietö -
progr . : Leuchtraketen der Artistik .

»ZumSchützenkeller«, Laternengasse 6,Bes . E. Großholz. Tägl. ab 16 Uhr
die Bayernkapelle J . Graf . (73 365

Schirmann- Bühne. — Das Variete -Pro¬
gramm »Ganz Groß « mit Zaubermei -
ster »Chefalo «. Tel . 2 87 48 n . 2 09 22 .

Hotel Rotes Haus , Karl -Roos -Platz :
4 Uhr Konzert-Tee , Künstlerkapelle .

Großgaststätte Schützenbräu, An den
Gewerbslauben 47/49, Gebr . Schenck .
Das gr . Rest , in d . Stadtmitte . Die
elf Mann starke . Hauskapelle wird
auch Sie begeistern . Samst . u . Sonnt ,
spielt die Kapelle auch nachmittags .
Jed . Sonn- u . Feiert , morg . Frühkonz .

Cafe Odeon, K.-Roos PI Täglich ab 16
Uhr d. berühmte Künstlerkap . Batal .

Großgaststätte iTiger «, Weißturmstr . 5.
Täglich Konzert u . Varieteeinlagen .
Eintritt frei . (73 553

Mutzsger Bierhalle . Schirmanns Groß¬
gaststätten . Das Bier-, Speise - und
Konzertlokal Straßburgs mit d . neuen
modernen Unterhaltungskapelle An¬
tonie Stoecker . (73 364

Bandmaß, 10 od . 20 m, neu od . gebr ., z.
kaufen gesucht . Angebote u. 12 455 .

Kleines Zelt zu kaufen gesucht . — An -
gebote unt . 12 603 an die Str . N . N .

*U- u . 1-Literflaschen (grüne ) zu kaufen
ges . Erfragen unter Sch . 2655 in den
Straßburger N. N . in Schlettstadt .

Fischernachen zu kaufen od . zu mieten
ges . Zuschrift , u . 12 518 an d . N . N .

Zu verkaufen
Werkzeugmaschinen , erstkl . Qualitäts¬

fabrikate , sofort bzw. kurzfrist . liief .
Illustr . Lieferliste verfügb . Ankauf
gebr . Masch . Eby & Hoffmann , Karls¬
ruhe , Markgrafenstr . 32. Ruf : 86 56 .

Größeres Quantum Stroh abzugeben .
Weißenburg -Altenstädt Nr . 25 . (3812

Guterh. M.-Spielsachen 50, - RM zu vk.
Beethoven str . 2 , Erdgeschoß . (12510

„ Wekoia -Leim " , der Klebstoff für alle
Zwecke , insbes . zur Reparatur von
Säcken , . Planen , Bindetüchern , Le¬
der , Filzschuhen sowie allen Stoff¬
arten ; denn Sie reparieren jedes
Garderobestück garantiert unlöslich
u . wasserfest ! Dosen zu 2,30, 3,50 u.
6,20 RM gegen Nachnahme , zuzügl .
Porto . Alleihhersteller : Weber &
Koch , Langenchursdorf/Sa . (44150

Staubbindemittel verh . Staubentwickl .
u . erleicht . Reinigung groß . Räume in
Schulen , Büros , Dienststellen und Fa¬
briken . Werner Rasmus , Straßburg ,
Haydnstraße 6. Ruf 2 31 98. (43 914

Neuw . Kasscnverschlag (Holz u . Glas) ,
2 m hoch , 1,04 m br ., 1,30 m Tiefe ,
130 RM , sow . eich . Ladentheke , 150
RM zu verkaufen . Eisenwarenhand ^g .
„ Zum Löwen " , Hagenau . (65 586

Ventilator -Feldschmieden , kräft . Airs'L,
f . Fußbetr . o . Riemen , Tlschgr . 600x
500 mm, solange Vorrat bu RM 70.-
u. 62 kg Eteenimarken ab Lag . Karls¬
ruhe ru vk . Eby & Hoffmarm, K£rle-
ruhe , Ma.rtograten 'Str . 32 , Tel . 86 56.

Kohlebürsten f . Elektromotore liefert
Emil Wodll . Tel . 28249 . Kronenburg .
8tr . 43. Bitte Muster mitbringen .

Gloria-Palast . — Sonntag vorm. 11 Uhr
Wochenschau m. Kulturfilm . Jugend¬
frei . Klefrie Preise . (44712

Kraftfahrzeuge
Zentral-Garage Krcely & Co., Straßbg.,

Finkmattstaden 5, kauft Automobile
alten u . neuen Modells . (44 439

BieteOpel -Olympia-Limous ., fahrbereit ,
geg . Hohner -Piano -Akkordeon , min-
destens 120 Basse . Ang . unt . 12625.

PKW . Ford 7/35 mit Schiebedach , best .
Zust ., o . Batt . z . vm . Ang. Tl. 12 667 .

Biete Sachsmotorrad ; suche Klavier
(nötigenfalls mit Ausgleich Zahlung ) .
Angebote unt er E 33 897 an d. N. N .

Suche Autoreifen od . altes Auto mit
Bereifung . Zuschriften unt . T 33 682 .

Unterricht
Maschinenschreibübung , jederzt . stunr

denweise . Küßstraße 2. II . (Tür !$) •»
Italienische Konversationsstunden ges*.

Angeb . unt . 12 702 an die Str . N . N .
i Kinder-Tanzkurse Oberlin (bis ®u 10 J .)

beginnen demnächst . Anmeldungen :
Maurerzunftgasse 30. (44 451»

1 Schutztransformator , 220/126 V., 100
VA , 32, -, 1 Schutztransform . , 220/125 /
34 V., 100 VA , 36, -, 1 Akku-Ladegerät
46, -, 1 Netzanschl . Philips 120, -, eine
Klintgela.nl . 5, -, Rad 'iob-astelteile , auch
getr ., 100, -, el . Leucht . 10, -, 15, -, 25,-,
35, - zu verk . Kronenburg . Str . 15, III .

Großer Pritschenkarren 100, - zu verk.
Ostwald , Staegelstraße 18. (12487

H .-Fahrrad, 75 RM , bereift , zu verkauf .
Anzuseh . Dienstag zw . 13 vl 14 Uhr .
Am Kaufhaus 15, III . St . (12 657

Herrenrad mit Torpedo ohne Bereifg .,
50 RM , zu vkf . An d . Größau 50, I ., 1.

2 Fahrradräder mit Bereifung 30, - RM
zu verk . Ueberschlag , Oberlitnstr . 43 .
Morgens von 9—10 Uhr. (12504

Dunkler Kinderwagen zu verkaufen .
Preis 45 RM. Angebote unter 12 566 .

Guterh., weiß . Kinderwagen zu verk.
Anschrift erfr . unt . Sch . 2659 in den
Straßburger N. N . in Schlettstadt .

Stubenkorbwagen mit Babywäsche 25, —
RM. Tröpfbrett 4,— RM , zu verkauf .
Zuschr . unt . 12 616 an die Str . N . N .

Küchenbüfett , fast neu , mit kl . Schrk^1
160 RM , Schreibtisch (gestr .) , 40,— ,
Waschtisch 20,—, 5 Stühle 40,—, 2
Kindergärten , 10,— n . 15,— zu vkf .
Ballh ausgaste 11, I . Stock . (12 728

Schönes Bett , 1.30 breit , mit Rost, zu
vkf ., 150 RM . K rbg ., Neugas «e 9, II .

Breitee Bett (Nußb.) , 1.60 m lg ., KeiL-
kisisen, Matr ., 1 Steppdecke , 120 RM
zu verkf . Ang. unt . 12 605 an N. N .

Breites Bett 80 RM , zu verkaufen . —
Angeb . unter 12 654 an die Str .* N . N .

2schläfr . Eisenbett mit Pat .-Rost , ein
Waschtisch . 1 Nachttisch 100, -, Foto -
app . 9x12 PI . 30, - RM . zu verk . Zu¬
schriften unter 12 536 an die N. N .

Eisernes Bett mit Matratze zu verk.
70, - RM . Angebote unter 12553.

Roßhaarmatr., lVsschläfr ., neuw ., 200, -,
9 kg Matr . -Wolle . 10,— je kg , zu vkf .
Zuischr. unt . 12 644 an die Str . N . N .

15 kg Roßhaar, kg 16 RM , u. 25 kg
Polsterhaar , kg 8 RM , alles neu , zu
verkf . Zuschr . uint . 12 698 an N . N.

Patentrost zu verkaufen . 25,— RM .
Anschrift erfragen unter A 12 567 .

Kommode ( Altertum) zu verkf . Anzus.
Montag . Erfr . unt . A 12 543 in N. N .

Kanapee, 70 RM, zu verkf. Bischheim .
Teilstraße 26 . (12 548

Eich. Ziertisch m . Schublade 50, - RM .
zu verk . Anschrift erfr . u . A 12 565 .

3 alter türm . Sessel , Ööbelinarbeit , zu
verkaufen . Angebote unt . C 33 752 .

Wiener Schaukelstuhl 50, -, 5arm. Mess.-
Leuchter , Altertum , 150, -, Linoleum ,
Läufer , 2,30x0,70, 25, -, Kinder Stuben¬
wagen mit Matratze 40, - RM zu verk .
Korker Straße 13, 4. Stock links
(beim Rennplatz ) . (12551

Oelgemälde , §>chön . Blumenstilleb ., Jan
Breughel , zu verk . Zuschr . u . 12 Q65.

Schöne hancfgemalte Wandtafel, 84x106 ,
mit gold . Rahmen , 300 RM ., zu vkf !
Angeb . unt . 12 606 an die Str . N . N .

N'euw . Orientteppich , 2x2,80 , an Liebh.
zu verk . Ang . u. Sch . 2658 an N . N .

Pelzvorlage , schw.. 50 RM, gr . Schlafz .-
Tafel , 30, -, z. vkf . Mainzer Str . 1, IV.

Gr . emaill . Herd , 4 Loch , zu verk. 80 .-.
Finkmattstraße 11, 5. Stock . (12577

Küchenherd m . Rückwand. weißemailL,
3 L., z. v . 105.- RM. Neukirchg . 12, IT .

Kachelofen 40,—, 1 Zylinder 15,—, zu
verkf . Probst , Lessingstraße 39.

Wäschemange zu verkauf ., 40, — RM .
Spitalstraße 3 a , Erdgeschoß . (12 643

Handwäschemange , Rolle 50 rm breit ,
40, -, Teppichrollbesen 30, - RM zu vk.
Ruprechtsaner Aflee 46. Erdgeschoß .

Radio für Batterieanschtuß zu vkf., 160
RM . Pfeffer , Kreuzpässe 6, II . St .

H .-Wintermantol, »ehl. Fig ., Gr. 1.72.
a. g. Zust ., 100, Auch *, o. 22 559

Guterh . Radle „IfenT , * « M , 191
RM zu vk. Deybach , St . -Magdalenen
Gasse 21 . Anzus . zw. 3—5 Uhr . (12 711

Anzug für 14—I6jähr . Knaben zn vkf .,
Preis 36,—, ab 7 Uhr abends . Alter
Ffechmarkt 46, II . (12 623.

Dkb4. □ . -Kleid, Gr. 44, 17 RM, zu vkf .
Fischartstraße 6 . Erdg . (12 607

2 Badeanz . (WoUe) , Gr. 44 , getr., lo u .
25 RM, 1 Boa , echt , für alt . Dame ,
4&,—, a . G-uätarrenhülle, 16,— zu vkf .
Mäfcfcw. u. Donnerstag v. 11—14 Uhr.
Erfr . uot . A 12 656 in den Str . N . N .

1 P . D.-Schuhe, schwarz, Nr . 38, 16, — ,
1 D.-Weste , gestrickt , 20,—, 1 Dam .
Bluse , weiß, 12, —, 1 Herrenrock ,
schwarz , mittl . Gr ., mit Weste 35,— .
Zuschr . unt . 12 680 an die Str . N . N .

Edelstein Amethyst »u verkf ., 60 RM.
Angeb . mit . 12 586 an die Str . N . N .

Kaufgesuche
Bücher, Zeitschriften , ganze Bibliothe¬

ken kauft : Straßb . Univers .-Buchh .,
Gr . Kirchg . 4, I . TeL 2 02 38. (42093

Neuw. led. Damenhandtasche zu kauf .
gesoicht . Zuschr . unt . 12 668 an N . N .

Kaufe Reisekoffer , Leder- u. Akten -
tasehe (Leder ) . Angeb. unter 12 699 .

Lederkoffer und Handkoffer gesucht .
Angebote unter 12 534 an die N . N .

Faltboot , 2 S., bis 75 cm, zu kauf. ges .
. Wöktij Bischheim , Schützengasse 10.
Einige gute Tennisbälle , auch einzelne ,

zu kauf en gesu cht . Ang . unt . 12 704 .
Glas-Vitrine zu kaufen gesucht . Angeb.

unt . W 33 684 an die Straßb . N . N .
Hauben- Haartrockner -Apparat zu kauf .

ges . Angeb . um.ter 12 627 an die N . N .
Staubsauger , 126 Volt, gut erhalt ., zu

k aufen gesucht . Zuschr . unt . 12 677 .

Tausch « weiß. K .-Sportwagen u» Klapp
stuhl , gut erhalt ., geg . mod. Damen -
lederhand 'tasche . Zuschrift , u . 12 478.

Weinpresse , neu od. in noch gutem Zu¬
stande , zu kaufen gesucht . Albert
Mutsch ier , Hindishe im Nr . 46 (U .-E .)

Warmwasserheizungskessel , 2—10 qm
Heizfläche , gebraucht , auch repara¬
turbedürftig , zu kaufen gesucht . An-
gebote unter M 33 695 an dde N . N .

Betonmischer von 150 bis ziu 1000, Fekl -
bahngleis 8(XM000 mit Muldenkipper ,
Schmiede ^ u. Schlossereinrichtungen
sowie Holzbearbeitungsm -as-chin. , Ho¬
belmaschinen , Bandsägen , neu oder
gebraucht , zujkaufen od. zu miet . ge-
sucht . Angeb ote unter U 33 700 .

E'aktromotore (Drehstrom ) von 1 bis
100 PS gesucht . Emil Wodli , Kro -
ne nburger Str . 43. Tel . 28249 . (72568

Kleine Mechaniker-Drehbank sowie
Uhrmacher -Drehbank kauft : Erhardt
Mayr , Herschberg (Westmark )

Guterh. od . neue Einspännermähmasch .,
sof . dringend benötigt , zu kauf . ges .
Schmitt Paul , Ohnenheim 54. (2657

Jagdwagen od. Dogcard zu kaufen ges .
evtl . mit entsprech . Pferd (Traber )
u. kompl . Ausrüstung . Angebote an
Direktor Edumind Speicher , Antwer -
pener Ring Nr . 3 A. (44656

Hand- od. Leiterwägelehen , Leiter ,
Deckenbürste , Pinsel , Bett , Steppd .,
Kiss^ Tisch z. k. ges. Zuschr . a . 12515

Tausche D.-Mantel , Gr . 48, schwarz ,
neuw ., u. D . -Schuhe , Gr. 38 , gegen
Damenfahrrad . Zuschrift , unt . 12 716.

H."Fahrrad etwa 100,. RM za kl. ges .
Angebote unt er F 33 808 an d, N. N«

Neuwertiges Fahrrad zu kauf , gesucht .
Esch , Krämergasse 1, 2. ftt . (12561

H.- od. D .-Fahrrad od. klein . Motorrad
mit guter Bereifung zu kaufen ges .
Zuschr . unt . D 33 739 an die N . N .

Dkl ., guterh . Kinderwagen zu kf. ges .
Angebote unter 12 576 an . die N . N.

Kinderwagen, dklbL, zu kf . ges. Julius
Zeller , Bisehheim , Mal&g . 11. (12532

Korbkinderwagen zu kauf . ges. Angeb.
an Fa . Dr . Au gust Oetker , Meinau .

Kindersportwagen , gut erhalt ., ZiU kf .
ges . Zuschr . unt . 12 726 an dde N . N.

K.-Sportwagen , gut erh . , zu kauf . ges .
Angebote unter 12 693 an die N . N.

Neuer od . guterhalt . Kindersportwagen
zu kf . gesucht . Angebote u . E 33 .754 .

Bequemer Rollstuhl zu kauf . evtl . zu
mieten gesucht . Zuschr . unter 12 708 .

Nähmaschine zu kauf . ges . Nährmitteln
fabrik Dr . August Oetker , Meinau ».

Gut erhalt . Nähmaschine zu kauf. ges .
Zuschr . unt . 12 720 an die Str . N . N .

Nähmaschine, Rundsch, bevor«., neu o.
neuwertig zu kauf . gea. Königshofen ,
Schlössclweg Nr . 2. (12488

Strickmaschinen zu kf . ges* Steigleder ,
Straßburg -Neudorf , BaLdnersweg 16.

Schreibmaschine , neu od. gut erhalten ,
dringend zu kaufen ges . Ang. mit .
HA 988 an die Str . N . N . In Hagene« .

Möbel aller Art kauft (auch auswärt»)
A. Kieffer , Kaufhausgiasse 15. (12303

Eßzimmer sofort zu kaufen gesucht . —
Angebote unter D 33 670 an d . N . N.

Komp !. Eß-, Schlaf - u . Herrenzimmer
sowie Einzelmöbel all . Art zu kf . ges .
Albecker , Ruprechtsau , Gärtnerg . 70.

Mod . neuw, Schlafzimmer zu kauf . ges .
Angeb . unt . 12 664 an die Str . N . N.

Schlafzim . zu kf . ges. Ang . u. 12 710 .
Schlafzimmer u . Küche zu kaufen ges .

Angebote unter 12 688 an die N . N.
Kompl . Bett , 2schläfr ., mit Nachttisch

zu kaufen ges . Zuschrift , u. Iß 579.
Schöner 2tür . Kleiderschrank , Nußbm .

od . Eiche , 1 Tisch u . 3 Stühle zu kf.
gesucht . Angeb . u. 12 529 an d . N . N .

Küchenschrk ., Kleiderschr ., Kommode
zu kauf , gesucht . Angebote u . 12 660 .

Divan, Teppich u . Sessel ziu kauf. gea.
Angebote unter 12 685 an die N . N.

Guterh . Kautsch od . Bettsofa evtl . mit
Ses<sel gesucht . Zuschr iften u. 12 509 .

Antiquitätenhandlung Bottemer , Kor-
duangasse Nr . 19, bei der Münster¬
post , kauft ständig , auch auswärts ,
Antiquität , zu gewissenhaft . Preisen .

Teppich, 2x3 m, sow . Brücken zu kauf ,
gesucht . Angebote unter K 33 736 .

Bratschenkastevi, neu od. *gut erhält ^
zu kauf , ges ., außerdem gut erhalt .,
weiß lack . Kinderholzbett mit Matr .
zu vkf ., 60 RM. Zu erfr . u. A 33 737 .

Gut . Klavier zu k f . ges . Ang . u . 12 471 .
Klavier zu kf . ges . Boyer , Gr . Renn -

gasse 43 (Erdgeschoß ) . (12 633
Radio , 220 V ., mögl . neuw . , zu kaufen

gesucht . Angebote unter 12 569 .
Radio , gut erh . od. neuw ., Photoapp .,

Roll f . 6x9 , D .-Fahrrad , g . erh ., zu kf.
ges . Eil -Angeb . unter 12 649 an N . N .

Mod . Radio, 4 u. mehr Röhr., gut erh .,
zu kau f . g es . Zuschr . unt . E 33 688 .

Radio -Röhren , neu od . gebr ., k^uft jed .
Quantum . Radio Lehmann , Straßburg ,
Karl -Hauß -Str . 24, Ruf 2 86 68 . (44771

Koffergrammophon , gut erh ., m. Platt ,
zu kauf , gesucht . Zuschrift , u. 12 527 .

Regenmantel für Herrn , 1,70 m groß .
mittels t ., zu kf . ges . Ang . u . 12 456 .

Mod . Pelzmantel , Gr. 42/44 . zu kf . ges .
Preisangebote u . 12 500 an d . N . N .

Guterh. D.-Wintermantel , Gr. 42/44 , u.
Sommermantel od . Kostüm , gl . Gr .,
zu kaufen gesuch t . Angeb . u . 12 558 .

Eleg. Dam.-Sommermantel zu kauf . g<e -
sucht . Angeb. unt . 12 511 an d, N . N.

1—2 Paar Bettücher zu kauf , gesucht .
Angeh. mter g <78 ao die Str . N . N.

Bettwäsche a Tafeisifber oa ka*af. §es.
Zuschriften unt . T 33 738 aa 4. Ä . IL

«hdhe , Qr.
zu kauf. ges . Angebote unter 12 552.

Münzensammlung geg . Barzahlg . zu kf.
ges . Angeb . an : Kress . München 25.

Tauschgesuche
Tausche schöne dkbi. D.-Handtasche ,

Kalbeleder , geg . noch guten Rege®-
mantel , Gr. 46. Ang <eb . unter 12 608.

Biete 10 m Gartenschiauch gegen gut-
erhaltene Fahrradbereifung , Ball.
Angebote unter 12 416 an die N . N.

Biete : Spiegelreflax -Kamera 6X6 mit
allem Zubeh . ; suche : Vergrößerungs -
apparat f . Kleinbild <24x36 ) . Zuschr .
unter 12 591 an die Straßburg . N . N.

Tausche Kodak • Retina (Kleinbild , 36
Aufn . ) , Ektax Anastig f . 3,5 F = 5 cm
Compur , m. Bereitschaftstasche , Zu¬
behör : Helicon , Entf . u. Bel . -Mess.,
Gelbfilter , Vorsatzlinse , Zeitauslös ^
Aufsatz f. Stativ in Lederhülle gegen
mocL Radio evtl . mit Plattenspieler .
Gen . Angab , erb , tt. 12 526 a . d . N . N .

Biete Photoapparat (Rollfilm) mit led .
Etui geg . Dam .-Fahrrad od. Kinder -
Fahrrad von 7—10 J . Ausgl .-Zahlung .
Angeb . unt . 12 634 an die Str . N . N .

Tausche H.-Rad geg. Damenrad . Anzus.
und mitzubringen nur Sonntags . —
E . Heib , Strbg .-Neudorf , Längs des
Ziegelwassers 3. (12 541

Tausche Luxus-Fahrrad geg . el . Kühl¬
schrank . Ausgl .-Z. Zuschr . u . 12 670.

Biete H.-Fahrrad, Ballon , geg . Radio,
evtl . Ausgl. -Zahlg. Zuschr . u. 12 719.

Mod. dklbl . gummibereift . Kinderwagen
geg . Staubsauger od . Radio , 220 V.,
zu tauschen ges . Angeb . unt . 12 635.

Biete dklbl . Kinderwagen , chrom. , geg.
chrom . Kindersportwagen . Ang . unt .
HA 987 an die Str . N . N . in Hagenau .

Tausche Kinderwagen, neu , dkbl., geg.
noch gut . D. -Fahrrad mit Ber . Ang .
u . Sch . 2652 Str . N . N . , Schlettstadt .

Tausche guterh . gr . Puppenwag. g . D.¬
Rad . Ausgleiche Zuschr . nnt . 12 574.

Kleinschreibmasch ., neuwert ., gebot .,
gesucht neue Bettwäsche u. 2 Bett¬
vorlagen . Angebote unter G 33 899 .

Tausche sehr gut erh . Empir -Kommode
geigen Teppich . Ausgleich -Zahlung . —
Angeb . unt . 12 701 an d'ie Str . N . N.

Biete Teppich od . Roßh .-Matr., beste
Qual . , suche : Pelz , eleg . Morgenrock
od. woll. Trikotkleidung , 46/48 . Ang.
unter 12 610 an die Straßburg . N . N .

Biete weiß . Gasherd, 3-fl ., mit Back
ofen , gegen Ölgemälde od . Teppich¬
verbindungsstück . Ausgleichzahlung .
Angeb . unter 12 630 an die Str . N . N.

Biete Sommeranzug, Gr. 52, geg . Herr.-
Fah -rrad . Angebote unter 12 501 .

Biete D.-Mantel u. Kleiderstoff ; suche
1 Knaben , u . 1 Mädchenfahrrad . —
Angeb . unt . 12 725 an diie Str . N . N.

Tausche : 1 w. SportkL , Gr. 40, u . 1 w.
handigest . Kl. g. 1 sch . bunt . Seiden -
od. Krepp -Georgettekleid , Gr. 40. Zu
erfr . unt . A 12 601 in den Str . N . N.

Biete dunfclh . Jaekettkleid , 46, n. 4 m
dTHLkelroten Stoff gegen sch . Fachs-
pelz, »eh. rote led. Handtasche , 1 P.
weiße Schübe , 36, ge@eo Damemuhr ,
Zuschriften unter 12 499 an die N . N.

Biete hellbtauseid . Sommerkleid, Gr. 44,
suche woH. hell . Bettjäck . o. Schlaf¬
anzug , Gr . 44. Zuschriiten . unt 12 476.

Biete Morgenrock, eleg -, reine Seide,
geg . große , mod . D .-Lederhandtasche
od . Reisetasche od. Kinderpelzmantel
(4 Jahre ) . Zuschriften unter 12 707.

Biete schönes Badekleid , Gr. 42 , geg.
Konservengläser oder Tafelservice
(Ausgl .-Zahl^ .) . Zuschr . unter 12 506.

Biete 6-8 m Seidenvoile , beige , 1,80 m
breit , geg . Linoleum od . Teppich für
Zimmer , gut erh . AusgleichzahJumg .
Zuschriften unter 12 508 an die N. N.

Schöne Steppdiecke, weiße D.-Wildleder
schuhe (38 ) , hellgraue Ledertasche zu
tausch , geg . Linoleum .. Angl a . 12 485

Biete Lederstiefel , Gr . 39/40 , Schweiz.
Arb M u, Tennisschläg . geg . gr . Reise-
schWeßkorb o. Koffer . Ang. u . 12 086.

Tausche hohe braune H .-Schnürstiefel »
La. Kalbleder , neuw ., Gr. 39Va, gegen
guten Fotoapparat 6x9, sowie gute
Nähmaschine , Langschiff , geg . gut¬
erhalt . Herrenfahrrad (Peugeot ) mit
Gangschaltung u . Trommelbremsen .
Am 15er Wörth 42, 1. Stock . (12020

Tausche 1 P. h. H.-Schuhe , Gr . 41 , Le-
dersoh -L, 1 P . Schischuhe , Gr . 35, getg,
1 Lederhandikoffer od . dklbL Woll¬
stoff . Angeb . t». 12 542 an d. N . N .

Biete 1 P . gute Arbeitsschuhe , Gr. 43,
gegen Fahrraddecke , Gr . 26/125. Zu¬
schriften unter 12 470 an die N. N.

Tausche 1 P. Herrensch . , Gr. 42 , braun,
u. 1 P . Damensch . , Gr . 39, schw . Rips-
seöde, beide noch nie getr ., geg . 2
g. Bettvorl . Ausg-l .-Z. Erf . u . A 12 620 .

Tausche schw . Leder-Damenschuhe , Gr.
39, flach . Abs ., geg . gleichw . Gr . 39 .
hoher Abs. Aug. unt . 12 696 an N. N .

Tausche schw . led. Schul» , Gr . 38, geg.
ggeh . W.-Uhr . Schilt . . Brumat . Str . 6.

Biete 1 P. getr . Kn .-Halbschuhe , 38-40,
2 Ausw., geg . guterh . led . Kn ^Schul-
ranaen flow . 4 m Trachtenstoff , geg.
guterh . Kd . -Sportwagen . Ausgleich ».
Mannheimer 3t.raße 42 , Ruf 2 18 74.

Biete Silberbesteck geg . 2 gold . Ehe -
ringe . Ang. unt . 12 611 an die N . N .

Tausche silb . Kaffeelöffel , sch . Likör¬
service , ^Kin-dierkleid. od . DamenkL ,
Bluse od . Jacke , geg . 2 Iltis - oder
Marderpelze . Zuschr . unter 12 638 .

Biete gold. D .- Ring geg . schwarz . Füll
federhalter . Angebote unter 12 571.

Verloren
Schwarze Geldscheinmappe mit bedeu¬

tendem Inhalt am 3 . 6. v. Bahnhofs¬
wirtschaft bis Bahnsteig II verloren .
Der Finder wird gebeten , dieselbe
geg . Belohn , auf d . Fundbüro abzug .

Blauen klhdermentel (5 J .) den 10. 5.
an der IlMtiegen lassen . Bitte abgeb .
geg . Belohn , an Libs , Hohwaldstr . 3.

Silb. Wappenring v . Jgp. D. Samst , 29 .
Mai , zw . Finkweiler , Gutenbergplatz
u. 6er -Straßenbahn verloren . Ehrlich ,
Finder w. geb . den« , g . hohe Bei . abz.
Fundbüro o . b . Peters , A. Fisc hm. 29.

Gold. Halskette m . Anhänger (Türkise)
in Straßburg verloren . Abzug , gegen
Belohnung auf dem Fundbüro . (1577

Jagdhund (Deutsch . Drahthaar ) , braun
u . grau . Halsband mit Namen Georg
Niess , Hofen , entlauf . Vor Anik . wird
gewarnt . Abzug, geg . BeL an Adolf
Brehm , Reichshofen . LauterbaOlverhof

Schwarz. Rehpinscher entlauf . ; an den
Augen braune Flecken . Halsband mit
Schellen . Wiederbr . erhält gute Bei.
Abzug . : Bischheim , Ziegeleigasse 19.

Gefunden
Geldbeutel im Stadtgarten a.m 30 . V.

gefunden . Abzuholen Königshofen ,
Beim K reuizel 4. (12 690

Graue Knebenweste gefunden . Erfrag.
bei : EL Lenhart , Ang. -Laroeystr. 8.

Neue Arheftsbhise gefunden , Rupr^BöckMasir. Abzuhole® Ruprechts»«.
Relbeigeaee 1^ k « vet

Geschäftsempfehlungen
Faser -Zementplatte ««, 6 mm , sofort lie¬

ferbar . Huber -Vogiet & Co ., Holz-
A.-G^ Straßbg . -Neudorf , Ruf 4 13 00 .

Detektei - Auskunftei G. A . Riff , Küß-
atr . 8, I . Ruf : 2 76 55. Auskünfte , Er¬
mittlungen jed . Art . Beobachtungen .
Ueberwachungea . Interessen -Vertre¬
tungen überall . Nur 15—17 Uhr ,
sonst Voranmeldung , ünv . Rückspr .

Treppenhautsverdunkelung wird sofort
angebracht durch Eilers , Tiergartea -
straße 19 . Telefon 2 20 96. (43 892

Möbelhaus SchiffleutStaden 8, während
Kriegsdauer in Neudorf , b^ Union
Patentmatratzen , Blauen Weg 11-15.

Möbeltransporte in Stadt und Land,
von und nach dem Reich, mittels
Bahn - und Automöbelwagen durch
Spezialhaus Greiner & Sohn , Adolf-
Hitler Platz 2, Ruf 2 17 57/58. (73474

Elektr . Heizkissen werden repariert bei
Lux, Straßiburg -Neud orf , Kolm<arer
Straße 102 . (12 655

Nähmaschinenreparaturen , E. Faßler,
Lange Straße 96 . (12 709

Legschnüre zum Fang aller Fischarten .
Geflochtene imprägnierte Schnur zu

6 i ® 15. ^ 60 Haken
1,20 2, - 3, - 4, - 6, - 10,- 12, - RM d . St .
Ersatz Vorfächer m . Haken St . 6 Rpf .
Holz -Hechtpupp ., fangfert . St . 2 RM,
Holz -Aalpupp ., fangfert . St . 1,75 RM,
Uferkab . -Setzang ., fangf . , St . 2,25 RM,
Spiegelnetze , Stellnetze , Aalkörbe u.
Angelhaken . Netzblätt .-Garne -Leinen
f . Berufsfischer geg . Bezugsberechti -
gungssch . d . Reichsverb . d . deutsch .
Fischerei . K . F. Weiße , Netzwerkst . ,
Karlsruhe a . Rhein , Douglasstraße 24 .

Bahn -Sammelverkehre nach dem Reich,
Frankr ., Spanien , Ost - u . Nordstaat .
Schenker & Co ., ZweigniederL Strbg . ,
Alter Weinmarkt 1. Ruf : 2 58 55-56 .

Rolläden , Neulieferung , Reparaturen
aller Systeme . Kissenberger , Schil -
tigheimer PL 12. Tel . 2 19 46, Straßb .

Möbel End , Steinstraße Nr . 39 . (48034
Bruchbänder , prima Qualität , Plattfuß -

einlag ., fert . u. n. Maß, Krampfader -
strümpfe , Leibbind . : Sanitätsgesch .
J . Rothacker , 8teinstraße 27. (37836

Brothuhn-Damenhüte , Spifeßgasse 11.
Umzug? Ja ! Aber - nur durch »Eitra «.

K. Koos-Platz 27 , Ruf 2 24 66 . (38766
Reflex -Kopier -Apparate, Photo -Kopier-

Papier für Dokumente , Kop .-Appar .
nur für Industrie , Behörde u«w . —
Photo -Auslieferungslager , Hohwalds-
straße 5. Kein Verkauf an Privat .

HJ .. und BDM .-Kleidung, Lina Singer,
Krämergasse 7/9 , beim Münster .

Möbeltransp . u. Spedit . innerhalb der
Stadt sow . v. u . n . d . Reich . E. Bour
& A. Heyt , Steinstr . 16. Ruf : 2 13 36 .

Nervenleiden -Heilinstitut Riehl , gegr .
1911, .Sängerhausstr . 1. Neuzeitliche
Behandlung v . 9 bis 17 ühr . (42269

Bei schlechtem Kaminzug , Rauchgas .
belä8tigum <gen : der über 30 Jahre
bewährte Kamin und Kaminaufsatz
von Schwend & Co., Amarm & Co.,
Nachfolger , Straßburg , Otto -Back¬
st r. 5 ( früh Elsaß «tr .) , Ruf 2 40 75 .

Fußpflege . Schmerzl. elektro -chero. Be-
humdl. Bestrahlungen , Elektrisieren ,
Schröpfen . Entf. ▼. Warze» u«w. Vom

Uhr. Tiergarten gaaee &. L Stock.
Wanzen, Käfer a . sorwtig. Ungeziefer

vertiligt J . Posse , Deehrfekt ., Straßb .-
Kronenburg , Ringg -asise 3 d . (12 TS*

Tiermarkt
Kaufe Pferd mit Hufkrebs . Friedrich

Gooe, Bläsheim , Richgasse 127.
Jüngere , gute Zugochsen , angelernt ,

möglichst m. Geschirr , kauft Zucker¬
fabrik Erstem . (44763

2jähr . jung . Ochs zu verk . Ottmar Groß¬
mann, Schaffhausen bei Sete . (44762

Starke Kuh, 36 W . trächt ., 3. Kalb , zn
verk . Emil Schaffner , Obenheim .

Kuh 'mit zweitem Kalb zu verkaufen .
GefepolS'heim Nr . 256 . (12 47©

Junge , großträcht . Kuh zn verkaufen
bei Eugen Simon, Wanzel . (2656

Gute Milchkuh mit 4 . Kalb zu verkauf .
Chr . Mächliing, Riedweg 2, Hördt .

Aelt ., milchreiche Kuh m. Mutter kalb
zu verk . Reicbstett , Krummgasse 44.

Soh. fette Milchkuh, 13 Woch . trächt .,
zu verkauf . Weyersheim Nr . 89 .

Gute jge . Kälberkuh (Nutzkuh , 3 . Kalb )
zu verkaufen . Jakob ^larx , Brumat ,
Bachgasse Nr. 13 . (44 601

Sch . Kalbin über 2 Jahre , gut gelernt ,
zu verkf . Hagenheim Nr . 37 a .

Schöne Kalbin , 38 Wochen trächtig , zu
verkaufen . Bläsheim Nr . 19. (44684

Kalbin , 26 "W. trächt ., zu vkf . Scheer ,
Ruiprechts«aa , Wanzenauer Straße ' 9?-

IVijähriges . Kalb, Simmentaler Ra^se ,
zu verkaufen . Klimbach 68a . (3813

Junge Ziege zu verkaufen . Weitbruch ,
Scfrneidereck Nr . , 321 . (44 746

Schöne Ferkel abzugeb . Sässols heim 85 .
Rassekaninchen , 3 Mon. alt , Deutscher

Schäferhund b . zu verk . Ed. Merkel ,
Straßburg -Neudorf , Tanner Straße 2.

Kaninchen mit od . ohne Junge f. Zucht
zu kf . ges . Ang. unt . 12 629 an N . N.

Häsin zur Zucht zu kaufen gesucht .
Angebote unter 12 572 an dde N. N .

Deutscher Schäferhund (Ahnentafel ) ,
Rüde, schönes Tier , wachsam u . treu ,
mi verkauf . Angebote unter F 33 755.

Jg . Setter , schw.-braun, Rattenfänger
zu verk . ff. Barth el , Tränheim 120.

Wachhund , 8 Wochen alt , abzugeben, .
Kalbsgasse 12, Erdgeschoß . (12519

Guter Wachhund zu verkauf .
hofen , Engelbreitweg 20 .

Königs -
(12 545

Auswärtigen Anzeigen
Kreis Hagenau

NSG. „ Kraft durch Freude" , Hagenau.
Samstag , 12. Juni , um 20 Uhr , im
Stadttheater Hagenau , Gastspiel der
Badischen Bühne mit der Komödie v.
Carlo Goldoni „ Der Lügner " . Vorvk .
der Eintrittskarten in den Buch¬
handlungen Ernst und Urscheller .

Hagenau . — Beerdigungsinstitut Ed.
Mischler , Herrn . -Göring -Str . 7, Fern¬
ruf 523. Erledig , sämtl . Beerdigungs -
forma li täten . — Leichentransporte .

Hagenau , Handelsdruckerei W7 Metz-
ger, Karl -Roos-Platz 12. Drucksachen
f. Behörd en , Gewerbe , Handel u, Ind .

Kreis Schlettstadt
Versteigerung . Dienstag , 8. Juni , vorm.

9 ühr , versteigert d. Unterzeichnete
aus Beständen des volks - u. reichs¬
feindlich . Vermögens zu Schlettstadt ,
Lagerh . Jaudel , einen Posten Haus¬
haltgerät , Geschirr und Bilder. — E .
Reithler , Gerichtsrollz . , Schlettstadt .

Die Deutsche Arbeitsfront , NSG -
„ Kraft durch Freude", Schlettstadt .
Donnerst . , 10. Juni : Theatervorsteil ,
d . Badischen Bühne „Der Lügner " v .
Goldoni , Musik v . Czarniawski . Turn¬
halle . Beginn : 20 Uhr . Vorvk : Kreis¬
dienststelle KdF ., Schlettstadt , Bar -
baragasse 10. Fernr . 385—386 . (57 798

Kreis Zabern
Grauftal . Wiedereröffnung der Gastst .

„ Zum weißen Rössel " . Willy Kircher .
Gebr. H.-Anzug, 40,-; I P. neue Hosen,

20es 1 Mantel , gram, » ►-; Ä Hüte, Je
* Motzen , je ^ u verkaufen .

Zabern, Badergasae 1, 2, Stocfc. Ö8C3

Ab Sl Jvn I HLuft im Betpr
des

Rheingold -Film theaton
ein

Kulturfilm i . Reichsarbeitsdienst

Mädel verlassen die Stadt
Fröhliche Szenen , z. T. in ra» ereii
el«äss -isehen Lagern aaifgeootnaa .,
geben ein Bild a« s dem Leben

der Arbeitomeiden .

Mittwoch Termin
Erneuern Sie Ihr Los sofort , damit
Sie ndcht am Gewinn vorbeigehen .

Dr . Hch . Stürmer
StaatL Lotterie -Einnahme
Eugen -Wl r̂tz -Siaaße Nr. 8,

Weiiihandlmifl

Fritz Klem
Goldschmiedgasse t

Weinverteilung
auf HaTEBhaitauBwels

Dienstag , &. 6., u. Mittwoch, S. fî
von Hr . 1501—2«00

Donners t^ 10 . 6 ., u. Freit ., tt
von Hr . 2001—2600
12. 6^ u. Dienet ^ « . t -,
von 2501—3500 .

Orvalnaä

Beetjen Befteche

DIALON-
Kinder -Puder

allein der Pflege
unserer Kleinsten
vorbehalten .

Fabr. pharm . PrSp. K. Engelhard,
Frankfurt/M.

„B ilfett
'kraut

bei VoMtnond geröstet I"

Unglaublich — ober so efwot *wde
eins » ernsthaft gegen ansfeckende
Krankheiten empfohlen l Heute wissen
wir . daß ansteckende Krankheiten
durch Bakterien verursacht werden .
Aeußerliche Desinfektion mit

„LYSOL" und „SAGROTAN "
kann deshalb verhüten , daß kostbare
Leben vorzeitig zerstört werden . Selbst¬
verständlich : Anwendung nur dann ,
werv * wirklich Ansteckungsgefahr
droht — das verlangt die Zeit !

SchQlk« & Mayr A. G . Hamburg
Ae(teste Spezialfabnk für Desinfektionsmittel

ill

OOJIMSTft ) . UÄOEBEUl/ÖRFSOEW
■» ■ inniBiiwiianiBiianniBnaiiin «

KOHLEPAPIER
Es ist aus knappen
wertvollen Rohstoffen
hergestellt . Werfen
Sie also kein Blatt
eher fort , als bis seine
hohe Farbkrafi voll «

Stüwiig verbrcmditiA
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